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EVANGELISCHE PFARRÄMTER
Ev. Gemeindeamt St.Wendel 06851/2500
Pfarrer Koepke, St. Wendel 06851/4456
Pfarrer Markus Karsch, Leitersweiler 06851/8007820
oder 06851/81850
Krankenhauspfarrerin Hiob, St. Wendel 
Handy

0176/24049054

Gemeindebüro Wolfersweiler 06852/92307

SCHULEN
Marienschule Namborn 06854/90895810
Sonderschule G Baltersweiler 06851/3160
KVHS - Frau Nadine Schuld 0163/6404090
vhsnamborn@web.de
Freiwillige Ganztagsschule (ab 12.30 Uhr) 06854/90895823
KINDERGÄRTEN
Furschweiler 06857/705
Hirstein 06857/242
Namborn 06854/76098
BEAUFTRAGTER für Menschen mit Behinderungen
Johann Schwan 06851/830534
SENIORENBEAUFTRAGTER
Ralph Dörr 06851/3218
Altenhilfezentrum „St. Laurentius“ 06857/699868
SENIORENSICHERHEITSBERATER
Norbert Lesch 06852/7578
Sozialer- und Behinderten-Fahrdienst 06851/939680
REVIERFÖRSTER
Hans Michel 06857/1508
MÜLLABFUHR / ABFUHR GELBER SACK
Fa. RMG 06821 / 9193873
EVS Kunden-Service-Center 0681 / 5000-555
WVW Wasser- und Energieversorgung
Verbrauchsabrechnung 06851/8003-141, 142, 143
Technik-Hausanschlüsse 06851/80030
Störungsdienst (24h) 06851/80030
Störungsdienst Abwasser 0175/2951136
energis GmbH
Verbrauchsabrechnung Gas + Strom 0681/90692660
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom: 0681/ 9069 - 2611
Störungsnummer Erdgas: 0681/9069 - 2610
Technik-Hausanschlüsse: 0681/4030 - 4030
Postagentur 015901373767
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer Tel.: 06881 / 870 32 70
Fax: 06881 / 870 83 39
E-Mail: datenschutz@namborn.de
Saarländischer AnwaltVerein
24- Std. anwaltlicher Notdienst in Strafsachen

Telefon: 0172- 6806275
Landesamt für Vermessung, Geoinformation
und Landentwicklung (LVGL) 0681 - 9712 400
Schriftdolmetscher für Hörgeschädigte
www.schriftdolmetscher-saar.de
Abgabetermin für Manuskripte
Es ist erforderlich, dass Sie Ihre Manuskripte bis spätestens mittwochs um 
12.00 Uhr über das CMS-System (www.cms.wittich.de) gesendet werden.
(Bitte die Hinweise bei Änderung an Feiertagen im Innenteil beachten).
Für später eingehende Manuskripte kann eine Veröffentlichung nicht mehr 
garantiert werden.

Wichtige Rufnummern

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krisentelefon f. Menschen mit psych. Erkran-
kungen

0172/6839078

Tag und Nacht erreichbar
Frauenhaus Neunkirchen 06821/9225-0
Nele e.V. Beratung gegen sex. Ausbeutung 0681/32043
von Mädchen oder 32058
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116 016
pro familia, Neunkirchen 06821/27677
KRANKENTRANSPORTE
Rettungsleitstelle für das Saarland 19222
DRK-Rettungswache Marienkrankenhaus 06851/939680
KRANKENANSTALTEN
Marienkrankenhaus St. Wendel 06851/5901
Marienhausklinik Ottweiler 06824/3070
Elisabethenkrankenhaus Birkenfeld 06782/180
Universitätskliniken im Landeskrankenhaus 
Homburg

06841/162257

Christl. Hospizhilfe St. Wendel 06851/869701
Polizei
Polizeiinspektion St. Wendel 06851/898-0
Polizeiposten Namborn 06857/9003-13
TECHN. HILFSWERK
Ortsverband Freisen 06855/6295
Geschäftsführer Merzig 06861/6638
WEHRFÜHRER
Neumann Stephan, Wehrführer 06857/921525
Frei Florian, stellv. Wehrführer 06854/7780
Molter Martin, stellv. Wehrführer 0172/6614774
LÖSCHBEZIRKSFÜHRER
Löschbezirksführer Namborn,
Florian Frei 06854/7780
stellvertr. Lbz.-führer Namborn,
Dominik Werle 06854/7292
Löschbezirksführer Baltersweiler,
Christian Bittel 06851/9398264
stellvertr. Lbz.-führer Baltersweiler
Dennis Urban 0176/47391113
Löschbezirksführer Namborn-Mitte,
(Eisweiler, Furschweiler, Hofeld, Roschberg)
Matthias Schneiders 0160/7150334
stellv. Lbz.-führer Namborn-Mitte,
Martin Molter 0172/6614774
Löschbezirksführer Gehweiler,
Kevin Fritz 06857/6373
stellvertr. Lbz.-führer Gehweiler,
Thomas Schreier 06857/921080
Löschbezirksführerin Heisterberg,
Mechthild Thull 06854/76896
stellvertr. Lbz.-führer Heisterberg,
Achim Schumacher 06854/6239
Löschbezirksführer Hirstein
Michael Oberkoxholt 06857/699715
stellvertr. Lbz.-führer Hirstein,
Dennis Stephan 0177/6126118

ORTSVORSTEHER
Klein Mark, Baltersweiler 0159/03763167
Neis Michael, Eisweiler/Pinsweiler 0171/7533325
Rein Thomas, Furschweiler 06857/9009377
Haßdenteufel Lars, Gehweiler 06857/5373
Haßdenteufel Konrad, Hirstein 06857/6274
Schneider Heiko, Hofeld-Mauschbach 06857/921698
Frei Hugo, Namborn/Heisterberg 06854/7780
Jung Norbert, Roschberg 06857/5379
SCHIEDSMANN
Müller Christian 0157/87892050

KATHOLISCHE PFARRÄMTER
Namborn/Baltersweiler/Furschweiler 06854/8573

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:
06502/9147-335, -336, -713 und -716

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:
vertrieb@wittich-foehren.de
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Amtlicher Teil

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung Namborn
Gemeindeverwaltung Namborn, 
Schloßstraße 13, Ortsteil Hofeld-Mauschbach

Telefonzentrale: (06857) 9003-0

Ihre(n) Ansprechpartner(in) erreichen Sie unter:
(06857) 9003- und jeweilige Durchwahl-Nummer

Fax-Nummer: (06857) 9003-20
Email: rathaus@namborn.de
Email: s.hilpuesch@namborn.de
Internet: www.namborn.de

montags, dienstags 
und donnerstags

08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
mittwochs 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Das Einwohnermelde- und Ordnungsamt 
sind dienstags nachmittags geschlossen.

Name Zi.-Nr. Durchwahl
Sascha Hilpüsch Bürgermeister 103 23
Annika Becker Vorzimmer 102 22
Rainer Junk geschäftsführender 

Beamter und 
Bürgerberater

106 26

Fachbereich I
Zentrale Dienste
Rainer Junk (FB-Leiter) 106 26
Werner Alsfasser
Kirsten Crummenauer

105
105

25
25

Susanne Gerhart 104 24
Gerd Scheffler 104 24
Dominik Schaadt 105 27
Hannelore Schorr 
(Marienschule)

06854-9089 5810

Maria Andler 
(Gesamtleitung Kita)

107 30

Fachbereich II
Finanzen, Kasse, Abwasserwerk -
kaufmännische Angelegenheiten
Susanne Thies-Schmitt (FB-Leiterin) 109 31
Ralf Groß 109 28
Thekla Schnur 006 29
Jörg Schwan
Kathrin Thielen

006
006

32
32

Christa Theis 005 16

FB II - Abt. Kasse -
Ralf Saar (Abt.-Leiter) 007 17
Anke Stromereder 007 18
Fachbereich Ill
Sicherheit, Ordnung, Bürgerservice
Ralf Nonnengart (FB-Leiter) 004 14
Ivonne Schwan 001 11
Anne Staub-Hercules 001 11
Manuela Schwan 002 12
Fachbereich IV
Bauwesen und Umwelt
Caroline Müller (FB-Leiterin) 203 43
Heidi Jungen 201 41
Britta Rößler 204 44
Brigitte Schmitt 206 46
Fachbereich V
Tiefbau, Baubetriebshof, Abwasserwerk
- technische Angelegenheiten
Jörg Rammacher (FB-Leiter) 108 45
Ralf Groß 109 28
Heidi Jungen 201 41
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer

datenschutz@
namborn.de

Polizeibeamte
Thomas Günther 003 13
Hans-Peter Wack 003 13

Bekanntmachung
zur 19. nichtöffentlichen Sitzung 

des Rechnungsprüfungsausschusses 
des Gemeinderates der Gemeinde Namborn 

am Dienstag, dem 05. Februar 2019, um 17.30 Uhr
im Sitzungsraum des Rathauses, Schloßstraße 13, Ortsteil Hofeld-
Mauschbach.
Tagesordnung:
Beschlussfassung

1. Einwendungen gegen die Niederschrift des Rechnungsprüfungs-
ausschusses vom 22.01.2019, Nr. 18

Vorberatung
2. Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017;

hier: Durchführung der Belegprüfung
3. Mitteilungen und Anfragen

Namborn, den 25. Januar 2019
Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch

Mitteilung über Fundsachen
- Im Ortsteil Hirstein, Talstraße wurde ein Handy gefunden.
- Zwischen dem Parkplatz „Lauftreff“ in Hofeld-Mauschbach und der 
„alten Trierer Straße“ Richtung Baltersweiler wurde ein Handy gefunden.
Die Verlierer werden gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer 001 
(Tel. 06857/9003-11) zu melden. Mit Ablauf von sechs Monaten nach der Fund-
anzeige können Eigentumsansprüche nicht mehr geltend gemacht werden.
Namborn, 30.01.2019
Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde

B ereitschaf tsdienste

Ärztenotdienst
Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt unter der Woche 
zu folgenden Zeiten zu erreichen: Montags, dienstags und donnerstags 
von 18 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages. Mittwochs und freitags 
von 13 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages.
An Wochenenden von Samstagmorgen 08.00 Uhr bis Montagmorgen 
08.00 Uhr und an Feiertagen, sowie an den so genannten Brücken-
tagen.
Bereitschaftsdienstpraxis am Marien-Krankenhaus St. Wendel
zuständig für die Gemeinde Namborn, Rufnummer 01805/663007
(0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunknetz-Preise abweichend)

Kinderarzt
Telefonische Anmeldung erbeten!
Mittwoch und Freitag Nachmittag wenden Sie sich bitte, wie gewohnt, 
an Ihren Kinderarzt.
Samstag ab 8 Uhr, Sonntag bis Montag 8 Uhr
Bereitschaftsdienstpraxis für Kinder und Jugendliche
an der Marienhausklinik, St. Josef Kohlhof, Neunkirchen,
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Klinikweg 1 - 5, Tel. (06821)363-2002

Zahnarzt
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
02./ 03.02.2019
Bleymehl B. St.Wendel, Tel.:06851/4350
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Auch im Internet unter www.zahnaerzte-saarland.de finden Sie den 
aktuellen zahnärztlichen Notfalldienst. Die Patienten-Informationsstel-
le der saarländischen Zahnärzte erreichen Sie jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr unter 0681/5860825.

Hals- Nasen- Ohrenarzt
Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt/die dienstha-
bende Ärztin zu folgenden Zeiten zu erreichen:
•	 montags, dienstags und donnerstags von 18.00 bis 08.00 Uhr des 

darauf folgenden Tages
•	 mittwochs und freitags von 13.00 bis 08.00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
•	 samstags von 08.00 Uhr bis montags 08.00 Uhr
•	 an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember sowie 

an so genannten Brückentagen von 08.00 bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Tages

Augenarzt
02./03.02.2019
Dr. Grimm Claus, Ensdorf, Provinzialstr.104,Tel: 06831/966750
Koch Matthias , Ottweiler, Wilhelm-Heinrichstr. 39
Tel: 06824/2827 und 0151/18450744

Tierärztlicher Notdienst
02./03.02.2019
Tierarzt Dr.Zimmer, Kallenbergstr. 26, 66540 Neunkirchen, Tel: 06821/5445

Dienstbereite Apotheken
02.02.2019 Glocken-Apotheke, 66640 Namborn, Hauptstr. 8,

Telefon 06854/8996
03.02.2019 Johannis-Apotheke, 66646 Marpingen, Alsweilerstr. 9, 

Telefon 06853/1600
04.02.2019 Mauritius-Apotheke, 66649 Marpingen-Alsweiler, Tholeyer 

Str. 27, Telefon 06853/922040
05.02.2019 Hirsch-Apotheke, 66636 Tholey, Metzer Straße 10,

Telefon 06853/2203
06.02.2019 Apotheke im Globus St. Wendel, 66606 St. Wendel, Am 

Wirthembösch, Telefon 06851/9377890
07.02.2019 Allerburg-Apotheke, 66640 Namborn-Eisweiler, Allerburg 

16, Telefon 06857 9002979
08.02.2019 Blies-Apotheke, 66606 St. Wendel, Jahnstr. 4,

Telefon 06851/2928

D ie Ver waltung informier t

Herzlich Willkommen!
Als Bürgermeister begrüße ich ganz herzlich auch im Namen 
der Verwaltung alle Neubürger/innen und Erdenbürger/innen in 
unserer Gemeinde.

Den Eltern spreche ich die herzlichsten Glückwünsche aus und 
wünsche der jungen Familie Gesundheit, Wohlergehen und viel 
Erfolg im künftigen Leben.

Den Neubürgern/innen wünsche ich eine schöne und erfolgrei-
che Zeit in der Gemeinde Namborn. Bei Fragen stehe ich Ihnen 
mit meinem Rathaus-Team sehr gerne zur Verfügung.
Ihr Bürgermeister
Sascha Hilpüsch

Hinweise zur 
Abfallabfuhr bei Eis und Schnee

Wegen der kritischen Witterungsverhältnisse können die regulären Ab-
fuhrtermine für Bioabfall und Restmüll derzeit nicht überall eingehalten 
werden. Der EVS bittet die betroffenen Bürgerinnen und Bürger, ihre 
Abfallgefäße zunächst noch einige Tage am Straßenrand bereitstehen zu 
lassen. Wenn möglich, werden die ausgefallen Abfalltouren nachgeholt. 
Damit die Bioabfälle nicht einfrieren, sollte die Biotonne möglichst über 
Nacht an einen frostgeschützten Platz gestellt werden.
Falls eine Nachfuhr aufgrund der Straßenverhältnisse oder aus logistischen 
Gründen nicht realisiert werden konnte, können die Kundinnen und Kun-
den des EVS für zusätzlichen Restmüll Abfallsäcke erwerben. Abfallsäcke 
sind zum Preis von 6 Euro (Entsorgung ist im Preis inbegriffen) bei den 
Kommunen erhältlich. Sie können am nächsten regulären Leerungstermin 
neben den Restmülltonnen bereitgestellt werden. Für den Fall, dass die 
Biotonne nicht geleert werden konnte, können Kartons von handlicher 
Größe mit Bioabfall befüllt und neben der Biotonne bereitgestellt werden.
Nähere Informationen gibt das EVS Kunden-Service-Center unter der 
Tel.-Nr. 0681 5000-555, Mo.-Fr. von 8 bis 18 Uhr.

Gemeinde Namborn
Informationspflicht zur Umsetzung der 

datenschutzrechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 
14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei 

der Abgabenerhebung durch die Gemeinde Namborn
Stand 25.01.2019

Vorwort
Im Zusammenhang mit der Erhebung von Grund- und Gewerbesteuern 
sowie von kommunalen Abgaben (Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer, 
Abwassergebühren) müssen personenbezogene Daten verarbeitet werden.
Im Abgabenverfahren sind Daten personenbezogen, wenn sie einer na-
türlichen Person, einer Körperschaft (z.B. Verein, Kapitalgesellschaft), 
einer Personenvereinigung oder einer Vermögensmasse zugeordnet 
werden können. Keine personenbezogenen Daten sind veränderte Daten, 
die nicht mehr einer Person zugeordnet werden können oder Daten, die 
durch Schutzmaßnahmen Rückschlüsse auf die Betroffenen ausschließen 
(anonymisierte oder pseudonymisierte Daten).
Wenn die Gemeinde Namborn personenbezogene Daten verarbeitet, 
bedeutet das, dass sie diese Daten z.B. erhebt, speichert, verwendet, 
weiterverarbeitet, übermittelt, zum Abruf bereitstellt oder löscht.
Im Folgenden informieren wir Sie darüber, welche personenbezogenen 
Daten wir erheben und was wir mit diesen Daten machen. Außerdem 
informieren wir Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen und an wen 
Sie sich diesbezüglich wenden können.
Inhaltsverzeichnis

1. Wer sind Ihre Ansprechpartner? 1
2. Zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre

personenbezogenen Daten?
1

3. Welche personenbezogenen Daten verarbeiten wir?. 2
4. Wie verarbeiten wir diese Daten? 3
5. Unter welchen Voraussetzungen dürfen wir Ihre Daten an Dritte 

weitergeben?
3

6. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 3
7. Welche Rechte (Auskunftsrecht,

Widerspruchsrecht usw.) haben Sie?
3

8. Wo bekommen Sie weitergehende Informationen? 4
1. Wer sind Ihre Ansprechpartner?
Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie an die 
Gemeinde Namborn, vertreten durch den Bürgermeister, richten. Sie 
können diese Fragen auch unmittelbar an die innerhalb der Gemeinde-
verwaltung für die Festsetzung und Erhebung der kommunalen Abgaben 
zuständigen Fachbereich Finanzen bzw. Gemeindekasse richten.
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4. Wie verarbeiten wir diese Daten?
Im weitgehend automationsgestützten Abgabenverfahren werden 
Ihre personenbezogenen Daten gespeichert und dann in zumeist maschi-
nellen Verfahren der Festsetzung und Erhebung der Abgabe zugrunde 
gelegt. Sowohl wir als auch der genannte Dienstleister setzen dabei 
technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen ein, um 
Ihre personenbezogenen Daten gegen unbeabsichtigte oder unrechtmä-
ßige Vernichtung, Verlust oder Veränderung sowie gegen unbefugte Of-
fenlegung oder unbefugten Zugang zu schützen.
5. Unter welchen Voraussetzungen dürfen wir Ihre Daten an Dritte 
weitergeben?
Alle personenbezogenen Daten, die uns in einem abgabenrechtlichen 
Verfahren bekannt geworden sind, dürfen wir dann an andere Personen 
oder Stellen (z. B. an Finanzämter, Verwaltungsgerichte, Rechtsaufsichts-
behörden oder andere Behörden) weitergeben, wenn Sie dem zugestimmt 
haben oder die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist.
Beispiel:
− Mitteilung der Namen und Anschriften von Grundstückseigentümern, 
die bei der Verwaltung der Grundsteuer bekannt geworden sind, an an-
dere Behörden zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben.
6. Wie lange speichern wir Ihre Daten?
Personenbezogene Daten müssen wir solange speichern, wie sie für das 
Abgabenverfahren erforderlich sind. Maßstab hierfür sind grundsätzlich 
die steuerlichen Verjährungsfristen (§§ 169 bis 171 der Abgabenordnung, 
§ 12 Abs. 1 Nr. 4 Buchst. b des Kommunalabgabengesetzes sowie §§ 
228 bis 232 der Abgabenordnung, § 12 Abs. 1 Nr. 5 Buchst. a des Kom-
munalabgabengesetzes).
Wir dürfen Sie betreffende personenbezogene Daten auch speichern, um 
diese für künftige abgabenrechtliche Verfahren zu verarbeiten (§ 88a der 
Abgabenordnung, § 12 Abs. 1 Nr. 3 Buchst. a des Kommunalabgaben-
gesetzes).
7. Welche Rechte (Auskunftsrecht, Widerspruchsrecht usw.) haben Sie?
Sie haben nach der Datenschutz-Grundverordnung verschiedene Rech-
te. Einzelheiten ergeben sich insbesondere aus Artikel 15 bis 18 und 21 
der Datenschutz-Grundverordnung.
· Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO)
Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 
Daten verlangen. In Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen prä-
zisieren, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. 
Daher sollten in dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungs-
verfahren (z. B. Grund- oder Gewerbesteuer oder Abwassergebühr, das 
betroffene Veranlagungsjahr und ein Hinweis, ob es um die Festsetzung der 
Abgabe oder um Zahlungsangelegenheiten geht) gemacht werden.
· Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO)
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können 
Sie eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, 
können Sie eine Vervollständigung verlangen.
· Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO)
Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr 
Anspruch auf Löschung hängt u. a. davon ab, ob die Sie betreffenden 
Daten von uns zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben noch benötigt 
werden (vgl. oben 6.).
· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO)
Sie haben das Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Sie be-
treffenden Daten zu verlangen. Die Einschränkung steht einer Verarbeitung 
nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentliches Inter-
esse (z. B. gesetzmäßige und gleichmäßige Abgabenerhebung) besteht.
· Recht auf Widerspruch (Artikel 21 DSGVO)
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situ-
ation ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu 
widersprechen. Allerdings können wir dem nicht nachkommen, wenn an 
der Verarbeitung ein überwiegendes öffentliches Interesse besteht oder 
eine Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung verpflichtet (z. B. Durchführung 
des Abgabenverfahrens Besteuerungsverfahrens).
· Recht auf Beschwerde (Artikel 77 DSGVO)
Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht 
in vollem Umfang nachgekommen sind, können Sie bei der Landesbe-
auftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit Beschwerde beim 
Unabhängigen Datenschutzzentrums Saarland einlegen.
Die Kontaktdaten des Unabhängigen Datenschutzzentrums Saarland lauten:
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Monika Grethel
Fritz-Dobisch-Str. 12
66111 Saarbrücken
0681/94781 0
https://datenschutz.saarland.de/ueber-uns/kontakt/
Allgemeine Hinweise zu diesen Rechten
In einigen Fällen können oder dürfen wir Ihrem Anliegen nicht entsprechen 
(§§ 32c bis 32f der Abgabenordnung, § 12 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. e des 
Kommunalabgabengesetzes). Sofern dies gesetzlich zulässig ist, teilen 
wir Ihnen in diesem Fall immer den Grund für die Verweigerung mit.
Wir werden Ihnen aber grundsätzlich innerhalb eines Monats nach Eingang 
Ihres Anliegens antworten. Sollten wir länger als einen Monat für eine 
abschließende Klärung brauchen, erhalten Sie eine Zwischennachricht.
8. Wo bekommen Sie weitergehende Informationen?
Weitergehende Informationen können Sie
•	 dem BMF-Schreiben zum Datenschutz im Steuerverwaltungsverfah-

ren vom 12. Januar 2018 (siehe Bundessteuerblatt 2018 Teil I S. 183, 

Die Kontaktdaten der Gemeinde Namborn lauten:
· Bürgermeister Sascha Hilpüsch, Email: s.hilpuesch@namborn.de, Tel. 
06857-900323
· Fachbereich Finanzen: Frau Susanne Thies-Schmitt, Email: s.thies-
schmitt@namborn.de, Tel. 06857-900331
· Gemeindekasse: Herr Ralf Saar, Email: ra.saar@namborn.de, Tel. 06857-
900317
Darüber hinaus können Sie sich an den Datenschutzbeauftragten der 
Gemeinde Namborn (Herrn Hans-Jürgen Kiefer, Email: hf.kiefer@arbeits-
sicherheit-saarland.de, Tel. 06881-8703270 wenden.
2. Zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten?
Um unsere Aufgabe zu erfüllen, die Abgaben nach den Vorschriften der 
Steuergesetze, dem Kommunalabgabengesetz, der Abgabenordnung, 
der kommunalen Satzungen und der sonstigen der Abgabenerhebung 
zugrundliegenden Rechtsvorschriften gleichmäßig festzusetzen und zu 
erheben, benötigen wir personenbezogene Daten (§ 85 der Abgaben-
ordnung, §12 Abs. 1 Nr. 3 Buchst. a des Kommunalabgabengesetzes).
Abgabenordnung, der kommunalen Satzungen und der sonstigen der 
Abgabenerhebung zugrundliegenden Rechtsvorschriften gleichmäßig 
festzusetzen und zu erheben, benötigen wir personenbezogene Daten 
(§ 85 der Abgabenordnung, §12 Abs. 1 Nr. 3 Buchst. a des Kommunal-
abgabengesetzes).
Ihre personenbezogenen Daten werden in dem abgabenrechtlichen 
Verfahren verarbeitet bzw. weiterverarbeitet, für das sie erhoben bzw. 
zur Weiterverarbeitung übermittelt wurden (§§ 29b und 29c der Abgaben-
ordnung, § 12 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. c des Kommunalabgabengesetzes). 
In den gesetzlich ausdrücklich zugelassenen Fällen dürfen wir die zur 
Durchführung eines abgabenrechtlichen Verfahrens erhobenen oder an 
uns übermittelten personenbezogenen Daten auch für andere abgaben-
rechtliche oder nichtabgabenrechtliche Zwecke verarbeiten (Weiter-
verarbeitung nach § 29c Absatz 1 der Abgabenordnung, § 12 Abs. 1 Nr. 
1 Buchst. c des Kommunalabgabengesetzes).
Beispiel zur Verarbeitung:
Sie informieren uns über Ihre neue Anschrift oder eine neue Bankverbin-
dung. Diese Daten werden bei der Erhebung der Grundsteuer, der Ge-
werbesteuer und der kommunalen Abgaben verarbeitet.
Beispiel zur Weiterverarbeitung:
Bei der Grund- und Gewerbesteuer werden vom zuständigen Finanzamt 
St. Wendel die Steuermessbeträge und in den Fällen der Zerlegung der 
Grund- und Gewerbesteuermessbeträge die Zerlegungsanteile durch 
Messbescheide bzw. Zerlegungsbescheide festgesetzt. Hierzu werden 
Daten vom zuständigen Finanzamt in einem selbstständigen Verfahren 
verarbeitet. Der Inhalt der Grund- und Gewerbesteuermessbescheide 
und der Zerlegungsbescheide und weitere erforderliche Daten wird/
werden uns vom zuständigen Finanzamt mitgeteilt. Wir verarbeiten die 
mitgeteilten Daten weiter, indem wir sie bei der Grundsteuer und Gewerbe-
steuer im Steuerfestsetzungs- und -erhebungsverfahren berücksichtigen.
3. Welche personenbezogenen Daten verarbeiten wir?
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten:
• Persönliche Identifikations- und Kontaktangaben, z.B.
•	 Vor- und Nachname,
•	 Firma oder andere Unternehmens- oder Gesellschaftsbezeichnung, 

Handelsregisternummer,
•	 Vor- und Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der 

Bevollmächtigte(n), des/der Geschäftsführer(s), des/der Gesellschafter,
•	 Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer,
•	 Geburtsdatum und -ort,
•	 Steuernummer, Buchungs- oder Kassenzeichen.
• Für die Festsetzung und Erhebung der Abgaben erforderliche In-
formationen, z.B.
•	 Gewerbesteuermessbetrag,
•	 Einheitswert und Grundsteuermessbetrag,
•	 Zerlegungsanteil am Gewerbesteuer- bzw. Grundsteuermessbetrag,
•	 Bankverbindung,
•	 Angaben über geleistete oder erstattete Abgaben und Vorauszahlungen,
•	 Angaben über abgegebene Abgabenerklärungen und gestellte An-

träge sowie Rechtsbehelfe.
Bei der Grund- und Gewerbesteuer erhalten wir Ihre personenbezogenen 
Daten in erster Linie über die Messbescheide und Zerlegungsmitteilungen 
des zuständigen Finanzamts und verarbeiten diese weiter.
Darüber hinaus erheben wir Ihre personenbezogenen Daten auch bei 
Ihnen selbst, z. B. durch Ihre SEPA-Lastschriftmandate, Mitteilungen 
und Anträge.
Schließlich erheben wir Ihre personenbezogenen Daten bei Dritten, soweit 
diese gesetzlich zur Mitteilung an uns verpflichtet sind.
Beispiele:
− Unser Gewerbeamt übermittelt uns Daten über Gewerbemeldungen;
− unser Einwohnermeldeamt übermittelt uns Meldedaten.
Außerdem erhalten wir steuerrelevante Informationen von Steuerämtern 
anderer Kommunen.
Können wir einen abgaberelevanten Sachverhalt nicht mit Ihrer Hilfe 
aufklären, dürfen wir Sie betreffende personenbezogene Daten auch durch 
Nachfragen bei Dritten erheben (z. B. Auskunftsersuchen an die Nachlass-
gerichte bei der Ermittlung von Erben). Im Vollstreckungsverfahren können 
wir Daten bei Drittschuldnern (z. B. Kreditinstitut oder Arbeitgeber) erheben.
Zudem können wir öffentlich zugängliche Informationen (z. B. aus 
Zeitungen, öffentlichen Registern oder öffentlichen Bekanntmachungen) 
verarbeiten.
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Hirsteiner Ortsvorsteher Konrad Haßdenteufel für die gewohnt sehr gute 
Zusammenarbeit mit unserem Heimatort herzlichen Dank
„Gehweiler hat Zukunft . Wir packen es an -GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Termine und Veranstaltungen
Hier nun wieder auf einen Blick alle Veranstaltungen und Termine der 
Gehweiler Vereine, Verbände und Clubs in den kommenden Wochen
01. Feb STAMMTISCH Kleintierzuchtverein Dorfgemeinschaftsraum
07. Feb 18 Uhr 30 SITZUNG Interessengemeinschaft Nikolaus Dorfge-
meinschaftsraum
15. Feb GENERALPROBE Karnevalverein Bürgerhaus
16. Feb BLAU WEISSE NACHT Sportverein Viktoria Sportheim
22,. Feb KINDERBALL Karnevalverein „Narrenschiff“ Bürgerhaus
23. Feb 1. PRUNKSITZUNG Karnevalverein „Narrenschiff“ Bürgerhaus
27. Feb JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Gospelchor Dorfgemeinschaftsraum
28. Februar „Fetter Donnerstag“ RATHAUSSTÜRMUNG Rathaus Hofeld
02. März 2. PRUNKSITZUNG Karnevalverein „Narrenschiff“ Bürgerhaus
04. März 9 Uhr 31 ROSENMONTAGSFRÜHSTÜCK „Narrenschiff“ Bürgerhaus
04. März 14 Uhr 11 ROSENMONTAGSUMZUG Start Festplatz in der Au 
am Sportheim
04. März ab 15 Uhr 11 ROSENMONTAGSBALL „Narrenschiff“ Bürgerhaus
06. März HERINGSESSEN Gasthaus „Zum Chemitz“
Weitere Informationen (Uhrzeiten, Tagesordnungspunkte etc), zu den 
einzelnen Terminen findet Ihr auch jeweils in den Namborner Nachrichten 
unter der Rubrik „Aus Vereinen und Verbänden“ Ortsteil Gehweiler oder 
„Sportnachrichten“ sowie bei den Informationen der „Feuerwehr“.
Alle Vereinigungen freuen sich auf Eure rege Teilnahme.
„Gehweiler hat Zukunft - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Sitzung Interessengemeinschaft 
„Nikolaus“ am 07. Feb

Nachdem nun die letzten Rechnungen eingegangen sind wollen wir den 
Weihnachtsmarkt 2018 nun in einer Sitzung gemeinsam abrechnen. 
Hierzu bitten wir die Vertreter aller teilnehmenden Vereine und Clubs am 
Donnerstag, den 07. Februar 2019 um 18 Uhr 30 in den Dorfgemein-
schaftsraum am Sportplatz. Wir freuen uns auf Euch
Lars Haßdenteufel

Gemeinsam Traditionen bewahren
Die fünfte Jahrezeit, die Fastnacht steuert langsam aber sicher Ihrem 
Höhepunkt entgegen. Und dies ist in unserem Heimatort traditionell der 
Rosenmontag. Und hier verfügen wir über ein Alleinstellungsmerkmal. 
Denn bereits seit den späten Fünfzigerjahren, also seit über 60 Jahren 
findet in unserem Heimatort der traditionelle Rosenmontagsumzug durch 
unsere Straßen statt. Dies sucht man im Umkreis vergebens. Und bis auf 
drei wegen Sturm, bzw Orkan nicht ausführbaren närrischen Lindwürmern 
fand er regelmäßig statt. Und diese Tradition wird auch in diesem Jahr 
von unserem Karnevalverein KVG fortgesetzt werden. Natürlich ist nicht 
jeder ein Fassendbootz, und auch die Zahl derer die gar kein Interesse 
an der Fastnacht haben ist nicht gerade gering. Trotzdem sind hiermit 
alle Vereine, Clubs, Vereinigungen und Privatpersonen aus unserem 
Heimatort Gehweiler und den und den Nachbarorten herzlich eingeladen, 
mitzumachen bei dieser Gaudi. Denn nur Gemeinsam sind solche Veran-
staltungen die durch großen Einsatz aller Vorstände und Mitglieder der 
letzten Jahrzehnte zur Tradition wurden, auch heute und in Zukunft 
möglich! Aus diesem Grund: Macht mit beim Gehweiler Rosenmontagsum-
zug. Ob mit Motivwagen oder als Fußgruppe. Einfach vorher anmelden 
und mitmachen. Infos hierüber auch im Innenteil unter Vereine Gehweiler. 
Die Vorstandsmitglieder des Karnevalverein Gehweiler und der Ortsteil 
freuen sich auf Eure Anmeldung!
„Traditionen bewahren - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Abfuhrtermine Müll 
und Wertstoff in Gehweiler

Nächste Abfuhrtermine:
Restmülltonne: Montag 11. Februar / Montag 25. Februar
Biotonne: Donnerstag 14. Februar / Donnerstag 28. Februar
Papiertonne: Donnerstag 07. Februar / Donnerstag 07. März
Gelbe Säcke: Mittwoch 06. Februar / Mittwoch 20. Februar
Die Gefäße und Säcke sollten bis spätestens 5 Uhr 30 in der Frühe be-
reitstehen, daher empfiehlt es sich sie tags vor der beabsichtigten Leerung 
bereitzustellen.
Lars Haßdenteufel

Inventur- und Reparaturarbeiten
In den ersten drei Tagen dieser Woche wurden die alljährlichen Inventur- 
und Reparaturarbeiten in den gemeindeeigenen Räumlichkeiten Bürger-
haus und Dorfgemeinschaftsraum durchgeführt. Hierbei handelt es sich 
um die Inventur des bestehenden Materials, Mobilars etc durch die 
Hausmeister Klaus und Alfred Haßdenteufel. Gleichzeitig haben wir in 
ehrenamtlicher Arbeit anstehende kleinere Instandsetzungsarbeiten 

und auf den Internetseiten des Bundesministeriums der Finanzen 
(http://www.bundesfinanzministerium.de unter der Rubrik Themen - 
Steuern - Steuerverwaltung & Steuerrecht - Abgabenordnung - BMF-
Schreiben / Allgemeines) sowie

•	 der Broschüre „Steuern von A bis Z“ (siehe http://www.bundesfinanz-
ministerium.de unter der Rubrik Themen - Service - Publikationen - 
Broschüren)

•	 der Internetseite des Unabhängigen Datenschutzzentrums https://
datenschutz.saarland.de/)

entnehmen. Die Vorschriften der Abgabenordnung finden Sie u.a. unter
https://www.gesetze-im-internet.de/ao_1977/ und die Vorschriften des 
Kommunalabgabengesetzes u.a. unter http://sl.juris.de/cgi-bin/landesrecht.
py?d=http://sl.juris.de/sl/KAG_SL_rahmen.htm
Weiterführende Hinweise zur Informationspflicht:
Die Hinweise zum Datenschutz und zur Informationspflicht nach Artikel 
12 bis 14 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) können Sie auf 
unserer Homepage unter folgendem Link einsehen: z.B. www.stadt/ge-
meindeX.de/steuerabteilung/stadtkasse/gemeindekasse
Gerne können Sie diese Hinweise zum Datenschutz und zur Informati-
onspflicht nach Artikel 12 bis 14 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
auch bei der Stadt-/Gemeindeverwaltung X, Steuerabteilung oder Stadt-/
Gemeindekasse einsehen und wir händigen Ihnen diese auf Wunsch auch 
persönlich vor Ort aus.

Mitteilungen der Ortsvorsteher

G ehweiler

Ortsvorsteher: Lars Haßdenteufel
Tel.:  06857/5373, E-Mail:  lars.hassdenteufel@gmx.de

Probleme für Räumdienst
Die letzten Tage haben wir nun endlich einmal wie für den Winter üblich 
einiges an Schnee abbekommen und prompt ist es auch wieder zu Pro-
blemen beim Streu- und Räumdienst gekommen. Der Bauhof der Ge-
meinde ist für alle Straßen in unserem Ortsteil, außer der Hirsteinerstraße 
(Hauptdurchfahrtsstraße ist eine Landstraße und damit ist das Landesamt 
für Straßenwesen LfS ) zuständig. Und dies liegt nicht an den Mitarbeitern 
oder den Gerätschaften des Bauhofes oder der Organisation: Denn die 
funktioniert beim Räum- und Streudienst sehr gut! Das Problem stellen 
wir Anwohner mit unseren Kraftfahrzeugen dar. So konnte der Unimog 
mit dem breiten Räumschild an einigen Stellen die Straße nicht passieren, 
da abgestellte Fahrzeuge die Mindestbreite der Straße vernachlässigten 
die Durchfahrt verhinderten. Dahinterliegende Straßenabschnitte konnten 
so gar nicht, oder nur unter Umwegen und damit großem Zeitverlust vom 
Winterdienst befahren werden. Wir bitten alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger beim Abstellen Ihrer Kraftfahrzeuge auf öffentlichen Flächen unbedingt 
darauf zu achten, dass die verbleibende Straßenbreite ohne das Nach-
bargrundstück noch drei Meter beträgt! Denn nur so ist nicht nur der 
Winterdienst gewährleistet, sondern auch die sichere Durchfahrt für alle 
Rettungsdienste und die sonstigen Nutzer der Straße. Bitte helft mit.
Danke
Lars Haßdenteufel

Zuschussantrag
Wie berichtet fand im Herbst vergangenen Jahres eine Ortsbesichtigung 
mit Vertretern des saarländischen Umweltministeriums im Bereich unse-
res Kommunikations- und Festplatzes am Sportplatz statt. Hierbei ging 
es um die Problematik, dass es weder im Dorfgemeinschaftsraum noch 
im Sportheim eine barrierefreie Toilettenanlage gibt. Dies bedeutet gera-
de für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie für Menschen mit Be-
hinderungen eine nicht unerhebliche Belastung. Auch für Mütter mit 
Kleinkindern sind die bestehenden sanitären Anlagen keinerlei Hilfe und 
völlig unterdimensioniert. Und dies nur bei normaler Auslastung, von 
größeren Festen wie zB der Kirmes ganz zu schweigen. Dort stellt zwar 
der Toilettenwagen eine wichtige Ergänzung dar, ist aber ebenfalls weder 
Mutter- Kind gerecht noch barrierefrei. So wurde dann in der Folgezeit 
nach der Ortsbesichtigung ein Konzept zum Anbau einer Toilettenanlage 
in Verlängerung der Giebelseite des bestehenden Gebäudes zur Straße 
hin ausgearbeitet. Die nötigen Bauplanzeichnungen, Statikberechnungen 
und Kostenaufstellungen wurden in ehrenamtlicher Arbeit erstellt, sodaß 
keinerlei Steuergelder für Planungen oder Gutachten verschleudert wur-
den. Der ausgereifte und ausgearbeitete Antrag wurde dann fristgrecht 
bis zum 15. Dezember an das Umweltministerium versandt. Nun kam die 
Bestätigung des fristgerechten und ordnungsgemäßen, mit allen nötigen 
Unterlagen versehenen Eingangs. Der Zuschußantrag ist in das Programm 
aufgenommen und die Bearbeitung erfolgt. Sobald ein Zuschuß bewilligt 
wurde, und auch in welcher Höhe, werden wir Euch natürlich an dieser 
Stelle darüber informieren. Trotz umfangreichen Vorplanungen unsererseits 
wäre ohne das Fachwissen verschiedener Personen eine solch ausge-
reifte Arbeit nicht möglich gewesen. Wir möchten uns bei Ralf Baureis 
und Caroline Müller für die fachmännische und umfangreiche Mitarbeit 
bei der Erstellung der nötigen Unterlagen herzlich bedanken. Auch dem 
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Der diesjährige ‚Tag der älteren Mitbürger‘ findet am Samstag, den 9. 
Februar 2019 um 14.00 Uhr statt.
Alle Mitbürger ab 65 Jahren inklusive Partner sind herzlich hierzu ins 
Dorfgemeinschaftshaus nach Namborn eingeladen.
Britta Klein
Stellvertretende Ortsvorsteherin

Roschb erg

Ortsvorsteher: Norbert Jung
Tel.:  06857/5379

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Ab sofort bin ich wieder im Amt.
Danke an Carmen Haab für die Vertretung.

Sebastianswallfahrt
Am Samstag, 19.01.2019 fand die 149. Wallfahrt zum Andenken an den 
hl. Sebastian statt.
Unter der geistlichen Obhut von Herrn Pater Ignaz Maros machten sich 
schon morgens früh 17 Personen auf den Weg zum Missionshaus.
Um 9.00 Uhr feierte man gemeinsam mit Herrn Pater Ignaz in der Aula 
des Missionshauses die hl. Messe. Für die musikalische Umrahmung der 
Messe sorgte der Männergesangverein „Liederkranz“ Roschberg unter 
der Leitung von Herrn Konrad Ludwig. Im Anschluss an die hl. Messe traf 
man sich, wie in den vergangenen Jahren, im Wendalinussaal des Missi-
onshauses zu einem gemeinsamen Frühstück. Auch in diesem Jahr 
konnte ich über 70 Pilger zur Wallfahrt begrüßen.
Auf diesem Weg bedanke ich mich ganz herzlich bei Herrn Pater Ignaz 
Maros, Herrn Rektor Schneider für die Bereitstellung der Räume, Bruder 
Clemens für den wunderschön aufgebauten Altar, Frau Sabine Johann, 
Frau Christel John, Frau Carmen Haab, dem Männergesangverein „Lie-
derkranz“ Roschberg und Herrn Konrad Ludwig.
Ganz besonders bedanke ich mich beim Küchenpersonal sowie der 
verantwortlichen Leiterin, Frau Sartorius, für das hervorragende Frühstück 
sowie allen freiwilligen Helfern.
Norbert Jung
Ortsvorsteher

Der Seniorenbeauftragte informiert

Der Seniorenbeauftragte informiert 
Spruch der Woche

Der Teufel hat die Welt verlassen, weil er weiß, dass die Menschen selbst 
einander die Hölle heiß machen,

(Friedrich Rückert, deutscher Dichter, 1788 - 1866)

Gesundheitskarte „G1“ ist ungültig
Gesetzliche Versicherungskarten, die rechts oben den Aufdruck „G1“ 
tragen, werden ab Januar dieses Jahres in Arztpraxen nicht mehr akzep-
tiert, sondern nur noch Karten mit dem Kürzel „G2“ oder „G2.1“. Diese 
Karten entsprechen dem derzeit höchsten Sicherheitsstandard.
Die Verbraucherzentrale rät: Wenn Sie noch eine „G1“-Karte haben, dann 
sollten Sie unbedingt bei Ihrer Krankenkasse eine neue Karte bestellen.

Pflegeversicherung: 
Kosten für Krankenfahrten zum Arzt

Ab Januar dieses Jahres gibt es eine Vereinfachung bei der Erstattung 
der Fahrtkosten. Bei Pflegebedürftigen mit Pflegegrad 4 und 5 werden 
die Kosten automatisch übernommen. Diese Regelung gilt auch für Pfle-
gebedürftige mit dem Pflegegrad 3, wenn eine dauerhaft eingeschränkte 
Mobilität festgestellt wurde.
Für diese Gruppen gelten Krankenfahrten “automatisch” als genehmigt. 
Sie müssen sich also die Fahrtkosten nicht mehr vorab von der Kasse ge-
nehmigen lassen. Nach wie vor brauchen Sie aber eine ärztliche Verordnung 
für die Krankenfahrten. Auch Ihren Eigenanteil müssen Sie erbringen.

Pflegende Angehörige und Reha-Aufenthalt
Das Pflegepersonal-Stärkungsgesetz (PpSG) bringt auch Neuerungen für 
pflegenden Angehörigen mit sich. Wenn pflegende Angehörige eine Reha 
antreten, können sie das pflegebedürftige Familienmitglied in der Reha 
parallel betreuen lassen.
Diese Regel greift schon lange. Neu ist ab Januar 2019 aber: Sollte die 
parallele Betreuung nicht möglich sein, ist die Krankenkasse in der Pflicht, 
die Versorgung des Pflegebedürftigen während des Kuraufenthalts ab-
zusprechen und zu koordinieren.
Auch können pflegende Angehörige künftig eine stationäre Reha nutzen, 
auch wenn rein medizinisch betrachtet eine ambulante Maßnahme aus-
reichen würde. Das erleichtert die Organisation der Pflege.

durchgeführt. So z. B. im Dorfgemeinschaftsraum: eine Deckenlampe erneu-
ert / Urinalablauf neu abgedichtet / defektes Heizungsventil ausgetauscht / 
Schranktüren Küche eingestellt / Rammschutz Wand instandgesetzt etc..
Im Bürgerhaus: defekte Vorhanghalter erneuert und ergänzt / drei defek-
te Bodenfliesen demontiert und erneuert / defekter Wasserhahn Küche er-
neuert / Lampenzuführung erneuert / Kühlschranktür instandgesetzt etc
All diese Arbeiten wurden ehrenamtlich und unentgeltlich durchgeführt, 
und bis auf die Kosten von 45 Euro für die neue Spülbeckengarnitur in 
der Küche Bürgerhaus, die nicht mehr instandzusetzen war, sind der 
Gemeinde und damit quasi uns, keine weiteren Kosten entstanden.
Ein ganz herzliches Dankeschön an Paul Poss, Guido Schäfer und Peter 
Kiefer die mit uns gemeinsam in 16 Stunden diese Arbeiten durchgeführt 
haben!
„Gehweiler hat Zukunft - Wir packens an - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

H irstein

Ortsvorsteher: Konrad Haßdenteufel,
Tel.: 06857/6274, E-Mail: k.hassdenteufel@gmx.de

Anschaffung Hundetoiletten
Es ist ein Thema, was immer wieder diskutiert wird. Die Hinterlassen-
schaften von Hunden entlang von Spazierwegen und auf Wiesen. Die 
Tretminen sorgen immer wieder für reichlich Kritik und ärgern die Bürger. 
Ein häufiger Grund für durch Hundekot verschmutzte Plätze und Wege 
sind sicherlich auch fehlende Entsorgungsmöglichkeiten für die Hunde-
besitzer. Daher hatte der Ortsrat in seiner letzten Sitzung des vergangenen 
Jahres über die Anschaffung einiger wetterbeständigen Hundetoiletten 
beraten und auch beschlossen. Verschiedene Angebote wurden von mir 
einholt und 3 Hundetoiletten bestellt. Die Örtlichkeiten wo diese aufgestellt 
werden, werde ich nach Rücksprache mit einigen Hundebesitzern noch 
veröffentlichen.

Einstellung Friedhofswärter/in
Für allgemeine Pflege- und Unterhaltungsarbeiten der Friedhofsanlage 
Hirstein, sucht die Gemeinde Namborn zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
ein/e Mitarbeiter/in/. Da der bisherige Friedhofsmitarbeiter Dennis Stephan 
aus beruflichen Gründen die Stelle nicht weiter ausüben kann, muss die 
Gemeinde diese neu besetzen. Weitere Informationen erhalten sie beim 
Ortsvorsteher oder bei der Verwaltung.

Bekannte Termine
Februar 2019
- 02. Febr. Familienfeier / Kultursaal
- 03. Febr. Ausbildung Feuerwehr 09:30 Uhr, Erste Hilfe / Feuer-

wehrgerätehaus,
- 04. Febr. Pensionärverein / Kultursaal
- 05. Febr. Krabbelgruppe / Kultursaal
- 07. Febr. Gymnastikgruppe / Kultursaal
- 08. Febr. Backofenverein / Backhaus 14:30 Uhr
- 12. Febr. Krabbelgruppe / Kultursaal
- 14. Febr. Gymnastikgruppe / Kultursaal
- 15. Febr. Ausbildung Feuerwehr /FwDV3
- 18. Febr. Ev. Frauengruppe / Kultursaal, Faschingveranstaltung
- 19. Febr. Krabbelgruppe / Kultursaal
- 21. Febr. Gymnastikgruppe / Kultursaal
- 26. Febr. Krabbelgruppe / Kultursaal
März 2019
- 01. März Musikverein / Kaffeeklatsch /Musikheim
- 04. März Pensionärverein / Kultursaal, Karnevalveranstaltung
- 05. März Krabbelgruppe / Kultursaal
- 06. März Ev. Frauengruppe / Kultursaal, Heringsessen
- 09. März Einsatzübung Feuerwehr

Konrad Haßdenteufel
Ortsvorsteher

Namborn/Heisterberg

Ortsvorsteher: Hugo Frei
Tel.:  06854/7780, E-Mail: hugo_frei@web.de

Tag der älteren Mitbürger
Leider gab es Verwirrungen bezüglich des Datums für den Tag der älteren 
Mitbürger. Der ursprüngliche Termin (16.2.19) stand noch im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde Namborn. Aus organisatorischen Gründen 
musste die Veranstaltung jedoch auf den 9.2.19 vorverlegt werden.
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Kirchl iche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn
mit den Pfarrgemeinden

St. Stephanus Oberthal, Mariä Himmelfahrt Namborn,
Christkönig Güdesweiler, St. Willibrord Baltersweiler,

St. Donatus Gronig und St. Anna Furschweiler
Pfarrbüro Oberthal-Namborn
Steffesheck 3, 66649 Oberthal
Tel.Nr. 06854 8573
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Oberthal:

Mo. 09.00 - 11.30 Uhr
14.00 - 16.30 Uhr

Di. 09.00 - 11.30 Uhr
Mi. 14.00 - 16.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Internet: www.oberthal-namborn.de
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Weitere Telefonnummern:
Heinrich-Meffert-Haus   06854 8908
Dinnerzeit Michael Lambert
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal   0170 9917816
Kindergarten St. Stephanus Oberthal   06854 6392
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
E-Mail: st.stephanus-oberthal@kita-saar.de

Gottesdienstordnung
04. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrkirche

Samstag, 02.02.
St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse mit Kerzensegnung
Baltersweiler anschließend Erteilung des Blasiussegens
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse mit Kerzensegnung
Oberthal + Kurt Seiler (2. Sterbeamt)

anschließend Erteilung des Blasiussegens
Christkönig 18.30 Rosenkranz
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse mit Kerzensegnung

anschließend Erteilung des Blasiussegens
Sonntag, 03.02.
St. Michael 09.00 Hochamt mit Kerzensegnung
Gehweiler anschließend Erteilung des Blasiussegens
St. Donatus 10.30 Hochamt mit Kerzensegnung
Gronig anschließend Erteilung des Blasiussegens
Gruppe 5
Mariä Himmelfahrt10.30 Hochamt mit Kerzensegnung
Namborn + Franziska Naumann (2. Sterbeamt)

anschließend Erteilung des Blasiussegens
Montag, 04.02. - Hl. Rabanus Maurus
St. Michael 17.00 Weggottesdienst
Gehweiler
Dienstag, 05.02. - Hl. Agatha
Christkönig 17.00 Weggottesdienst
Güdesweiler
Christkönig 18.30 Hl. Messe
Güdesweiler
Mittwoch, 06.02. - Hl. Paul Miki und Gefährten
Mariä Himmelfahrt10.30 Wortgottesdienst im Seniorenheim
Namborn anschließend Erteilung des Blasiussegens
St. Willibrord 17.00 Weggottesdienst
Baltersweiler
Mariä Himmelfahrt18.30 Hl. Messe
Namborn
Donnerstag, 07.02.
St. Stephanus 10.30 Hl. Messe im Seniorenheim
Oberthal anschließend Erteilung des Blasiussegens
St. Donatus 17.00 Weggottesdienst
Gronig
St. Michael 18.30 Hl. Messe
Gehweiler
Freitag, 08.02. - Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita
St. Stephanus 18.00 Rosenkranz
Oberthal 18.30 Hl. Messe
05. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrkirche

Unterhalt von Kindern für Eltern
Wie in der Vornummer der Namborner Nachrichten angekündigt, erhalten 
Sie heute Informationen über die Berechnung des Einkommens, das zum 
Unterhalt herangezogen werden kann.

· Rechnen Sie Ihre tatsächlich erzielten Einkünfte zusammen.
· Sind Sie Arbeitnehmer, müssen Sie den Durchschnitt Ihres Nettogehalts 

aus zwölf zusammenhängenden Monaten vor Eintritt des Unterhalts-
bedarfs bilden.

Diese Posten können Sie vom Einkommen abziehen
· Berufsbedingte Aufwendungen (zum Beispiel Fahrtkosten)
· Kosten der allgemeinen Krankenvorsorge und krankheitsbedingte 

Aufwendungen
· Darlehnsverbindlichkeiten, insbesondere Zins- und Tilgungszahlung 

einer Baufinanzierung für Wohneigentums (Höchstgrenze beachten!)
· Private Altersvorsorgekosten bis zu fünf Prozent des Bruttoeinkommens
· Aufwendungen für regelmäßige Besuche des Elternteils
· Miete und Mietnebenkosten, die den Betrag von 480,00 € übersteigen, 

müssen nachgewiesen werden. Dann kann nur der Betrag, der 480 € 
übersteigt, in Abzug gebracht werden, denn dem unterhaltspflichtigen 
Kind ist es nicht zuzumuten, wegen Unterhaltszahlungen seine ange-
stammte Wohnung aufzugeben.

· Außerdem abgezogen werden andere Unterhaltspflichten, die Sie 
gegenüber Ihrem Ehepartner sowie eigenen Kindern haben. Diese 
Verpflichtungen haben Vorrang vor dem Elternunterhalt.

(Quelle: Finanztipp - der größte gemeinnützige Verbraucher-Ratgeber)
Ralph Dörr
Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter

Das Altenhilfezentrum
informier t

Jahresrückblick 
im Haus Laurentius

Ein Jahr voller Ereignisse und schöner Momente 
liegt hinter uns. Lassen wir das Jahr 2018 einmal Revue passieren.
Erinnern wir uns an unsere musikalischen Gästen , die uns viele schöne 
Stunden bescherten wie z.B. Herr Bohne mit seinem Musikcafe, Herr 
Erbes am Keyboard, Herr Bayer sowie die Gruppe EDEPARO mit der 
Gitarre, die AWO-Singers, die Rentnerband Namborn, der Spielmannszug 
Bliesen, Herr Kein mit dem Akkordeon, der Kreisseniorenchor, Heide und 
die Vier sowie der Gesangsverein Furschweiler.
Wir haben gefeiert: den Neujahrsempfang, den fetten Donnerstag, den 
Lumpenball, das Frühlingsfest, unser Sommerfest, die Eisweiler Kerb, 
den Tanz in den Mai, das Erntedankfest, den Seniorentag der Gemeinde 
Eisweiler, einen Bayrischen Mittag, den Elisabethenkaffee, die Nikolaus-
feier mit Besuch vom Nikolaus und letztlich unsere Weihnachtsfeier.
Vergnügliche Stunden verbrachten wir mit der Tanzgruppe Dosados, beim 
Eisschlemmen, bei diversen Grillevents und bei unserem Candelight 
Dinner mit den Angehörigen.
Kreativ waren wir beim Ostereierfärben, der Errichtung des Maialtars, bei 
der Erstellung von Collagen, beim Malen, Basteln und Handarbeiten.
Auch die Reisefreudigen kamen auf ihre Kosten. So verbrachten wir einen 
tollen Tag an der Nahequelle, besuchten den Schaumberg und den St. 
Wendeler Weihnachtsmarkt. Eine Einkaufsfahrt führte uns nach Neunkir-
chen ins Saarparkcenter und nicht zu vergessen, die monatlichen Ein-
kaufsfahrten zur Allerburg.
Rege Teilnahme gab es bei den wöchentlichen Aktivitäten im Haus wie 
z.B. an der Vorlesestunde, dem Singkreis, der Gymnastikstunde, den 
Besuchen in unserem Fitnessraum, dem Wohlfühltag und am Kegeln 
sowie bei den wechselnden Angeboten zu Gesellschaftsspielen, Gedächt-
nistraining, Bewegungsspielen, Brett-und Wurfspielen.
Monatliche Angebote wie das Waffelbacken, religiöse Angebote von 
Wortgottesdienst über Eucharistiefeier bis hin zum Rosenkranzgebet sowie 
der Besuch der Kinder des Kiga Hirsteins wurden gerne angenommen.
Auch für dieses Jahr haben wir uns viel vorgenommen. In diesem Sinne 
freuen wir uns auf ein gutes neues Jahr.

Wir gratul ieren

Wir gratulieren
Ortsteil Roschberg

Den Geburtstagskindern im Monat Februar wünsche ich alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.
Frieden im Gemüte, das Leben sonnig erhellt:
Wahre Herzensgüte überwindet die Welt.
Norbert Jung
Ortsvorsteher
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Mariä Himmelfahrt Namborn
Kirchenchor
Unsere Chorproben finden jeweils mittwochs um 20.00 Uhr in den gera-
den Wochen in der Pfarrkirche in Namborn und in den ungeraden Wochen 
in der Pfarrkirche in Furschweiler statt.
Faschingskaffee
Der Pfarrgemeinderat lädt für Mittwoch, 13. Februar 2019, um 15.00 Uhr 
zum Faschingskaffee ein.
Der Pfarrgemeinderat

St. Willibrord Baltersweiler
Gebets- und Bibelkreis
Der Gebets- und Bibelkreis kommt am Dienstag, 12. Februar und 26. 
Februar um 15.30 Uhr im Pfarrhaus in Baltersweiler zusammen.

Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler
Sonntag 3. Februar 2019

10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Wolfersweiler mit Taufe
Montag, 4. Februar 2019
18.00 Uhr StuBS - Sturzprophylaxe durch Bewegungsschulung 

für unsere Senioren 70 + Ev. Gemeindezentrum Wolfers-
weiler mit der Ergotherapeutin Sara.

Dienstag, 5. Februar 2019
15.00 Uhr Frauengruppe Wolfersweiler trifft sich im Gemeindezentrum
18.00 Uhr Website-Kreis im Gemeindebüro
Mittwoch, 6. Februar 2019
15.00 Uhr Frauengruppe Steinberg-Deckenhardt trifft sich in der 

Musikwerkstatt
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Konfi 2019 im Ev. Gemeindezentrum 

Wolfersweiler
17.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Konfi 2020 im Ev. Gemeindezentrum 

Wolfersweiler
19.00 Uhr Bauch-, Beine-, Po- u. Rückengymnastik im Ev. 

Gemeindezentrum Wolfersweiler
Donnerstag, 7. Februar 2019
15.00 Uhr Stoppelhopser Walhausen - heute: „Knete selbst 

machen“ im Nebenraum Ev. Kirche Walhausen
17.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Konfi 2020 im Nebenraum Ev. 

Kirche Walhausen
Freitag, 8. Februar 2019
15.00 Uhr Stoppelhopser Wolfersweiler heute: „heute: „Knete 

selbst machen“ im Ev. Gemeindezentruma

Ev. Gesamtkirchengemeinde St. Wendel
GOTTESDIENSTE vom 01.02.2019 bis 07.02.2019
Freitag, 01.02.19, 18.30 Uhr Ev. Gottesdienst in der Kapelle des Marien-
krankenhauses
Sonntag, 03.02.19, 10.00 Uhr Taufgottesdienst in St. Wendel
Veranstaltungen in der Ev. Stadtkirche St. Wendel
Freitag, 01.02.19, 19.00 Uhr - Musikkabarett Duo Camillo
„ALTARNATIVE WAHRHEITEN“
Sonntag 03.02.19, 16.00 Uhr - Konzert mit Tenor Volker Bengl
„Die Winterreise“ Liederzyklus von Franz Schubert
Wochenprogramm

montags 14.00 Uhr - 17.00 Uhr Kleiderkammer in St. Wendel, 
Beethovenstr. 3
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

dienstags 09.30 Uhr Gymnastik für Ältere, Ev. Gemeindehaus 
Leitersweiler
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Pfarrbezirk I, 
Gemeindehaus St. Wendel
20.00 Uhr Frauenclub (vierzehntägig)

mittwochs 15.00 Uhr Treff älterer Gemeindeglieder, 2. Mittwoch im 
Monat, im Ev. GemHaus St. Wendel
15.00 Uhr Leitersweiler Treff für Senioren: 2. Mittwoch 
im Monat, Ev. GemHaus
18.00 Uhr Männertreff im Ev. Gemeindehaus Leitersweiler
19.30 Uhr Offener Treff für Frauen/Frauenstammtisch, 
Ev. GemHaus WND

donnerstags 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Pfarrbezirk II, 
Gemeindehaus St. Wendel

freitags 14.00-17.00 Uhr Kleiderkammer in St. Wendel, 
Beethovenstr. 3
15.30 Uhr Kinderchorprobe
16.30 Uhr Jugendchorprobe
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Tel. Ev. Gemeindeamt 06851-2500
Tel. Pfarrerin Christine Unrath 0179 6707927
Tel. Pfarrer Gabriel Schäfer 0160 98770701

Samstag, 09.02.
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse
Oberthal
St. Anna 17.30 Vorabendmesse
Furschweiler + Johanna Schmitt (2. Sterbeamt); + Alfred Lutz 

(2. Sterbeamt)
Christkönig 18.30 Rosenkranz
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse

+ Hubert Kunz (bitte in Gemeindebote veröffent-
lichen)

Sonntag, 10.02.
St. Bonifatius 09.00 Hochamt
Hofeld
Mariä Himmelfahrt10.30 Hochamt
Namborn + Rosel Schorr (2. Sterbeamt)
St. Donatus 10.30 Hochamt
Gronig
Gruppe 1

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Tag der Ehejubilare im Rahmen der Heilig-Rock-Tage 2019
Im Rahmen der Trierer Heilig-Rock-Tage 2019 sind alle Ehepaare, die im 
Jahr 2019 ihr goldenes, diamantenes oder eisernes Ehejubiläum feiern 
für Montag, 6. Mai 2019 nach Trier eingeladen.
Um 15.00 Uhr findet bei Kaffee und Kuchen im Festzelt eine Begegnung 
mit den Bischöfen im Hof des Bischöflichen Priesterseminars, Jesuiten-
straße 13, statt.
Anschließend feiern wir um 17.00 Uhr ein Pontifikalamt im Hohen Dom, 
um Gott für die Jahre ihrer Ehe und das christliche Zeugnis, das sie da-
durch geben, Dank zu sagen.
In unserer Pfarreiengemeinschaft können sich an diesem Tag alle Jubel-
paare des Jahres 2019 zwischen 10.30 Uhr und 11.00 Uhr mit einem 
Kleinbus („Neunsitzer“) zu Hause abholen und bis in die Nähe des Trierer 
Domes bringen lassen.
Der Aufenthalt in Trier kann frei gestaltet werden. Gegen 19.00 Uhr erfolgt 
die Heimfahrt. Die Jubelpaare haben bereits Mitte Januar eine schriftliche 
Einladung erhalten. Sollte jemand vergessen worden sein, bitten wir um 
eine Benachrichtigung im Pfarrbüro, Tel.-Nr.: 06854/8573.
Diakon Oliver Besch
Krankenkommunion
Im Monat Februar bringen die Seelsorger und Krankenkommunionhelfer 
unseren älteren und kranken Pfarrangehörigen die Krankenkommunion.
Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen möchte und noch nicht in den 
monatlichen Plan aufgenommen ist, kann sich im Pfarrbüro Oberthal, 
Tel.-Nr. 8573, melden.
Die Termine werden schriftlich mitgeteilt.
Formular zur Messbestellung
Für Messbestellungen können Sie nachfolgendes Formular benutzen und 
in den Sakristeien oder im Pfarrbüro abgeben.
Es ist auch möglich, den Betrag für die Messintentionen von 5,00 € auf 
das Konto des Kirchengemeindeverbandes zu überweisen: Bankverbin-
dung: IBAN: DE52 5929 1000 0000 3044 17, BIC: GENODE51WEN oder
Kto.-Nr. 304 417, Bankleitzahl: 592 910 00 bei der St. Wendeler Volksbank

Taufsonntage für das Jahr 2019
03.03. Mariä Himmelfahrt Namborn
10.03. St. Stephanus Oberthal
24.03. St. Donatus Gronig
07.04. Christkönig Güdesweiler
28.04. St. Anna Furschweiler
12.05. St. Willibrord Baltersweiler
26.05. Mariä Himmelfahrt Namborn
09.06. St. Stephanus Oberthal
23.06. St. Donatus Gronig

St. Anna Furschweiler
Kirchenchor
Unsere Chorproben finden jeweils mittwochs um 20.00 Uhr in den gera-
den Wochen in der Pfarrkirche in Namborn und in den ungeraden Wochen 
in der Pfarrkirche in Furschweiler statt.
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formen, die erst zum nächsten Schuljahr an die Gemeinschaftsschule 
Schaumberg wechseln möchten.
Der Anmeldezeitraum für die „Allgemeinbildende Gymnasiale Oberstufe“ 
an der Gemeinschaftsschule Schaumberg beginnt am Montag, den 
04.02.2019.
Bei Fragen aller Art steht Ihnen der Oberstufenleiter der Gemeinschafts-
schule Schaumberg, Herr Henning Heinz (h.heinz@gems-schaumberg.
de, Tel: 06853 - 91280) gerne zur Verfügung.
Anmeldungen an der Gemeinschaftsschule Schaumberg Theley
Die Anmeldungen der künftigen Fünftklässler an der GemS Schaumberg 
Theley sind an folgenden Terminen möglich:
Mittwoch, 06.02.2019 bis Dienstag, 12.02.2019
täglich in der Zeit von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr,
zusätzlich Donnerstag, 07.02.2019
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
und Samstag, 09.02.2019 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Vorzulegen sind das Halbjahreszeugnis der Klassenstufe 4 mit Entwick-
lungsbericht (Original) sowie das Familienstammbuch oder eine Geburts-
urkunde des Kindes.
Die Kontaktdaten der Schule lauten:
Gemeinschaftsschule Schaumberg Theley
Toni-Lermen-Str. 2
66636 Tholey-Theley
Telefon: 06853-91280
Fax-Nr.: 06853-912850
E-Mail-Adresse: sekretariat@gems-schaumberg.de
Homepage: www.gems-schaumberg.de

Aus Vereinen und Verbänden

B altersweiler

Frauenverein Baltersweiler/ Hofeld/
Mauschbach und Rentner-und 

Pensionärverein e.V.
Bunter Nachmittag der Fasebooze
Dieser findet am Mittwoch, den 13.02.2019 um 15:00 Uhr in der „Piazza“ 
statt. Fastnachtsmäßige Kopfbedeckung ist erwünscht.
Alle, auch Nichtmitglieder, sind herzlich willkommen.
Der Vorstand

Musikverein Baltersweiler e.V.
Spiele- und Pizzanachmittag der MVB Jugend
Am 26.01.2019 fand unser Neujahrstreffen der MVB Jugend bei Fam. 
Künzer statt. Da die geplante Wanderung wegen schlechtem Wetter 
ausfallen musste, starteten wir mit einer kurzen Kennenlernrunde, da wir 
2 neue Kinder in unserer Runde begrüßen dürften.
Maya und Nia wurden sofort integriert und dann gab es auch schon die 
Geschenke vom verspäteten Christkind. Anschließend ging´s los mit der 
Spielesaison.Von Karten-,über Tisch- und Bodenspiele wurde alles 
durchprobiert. Es gab viel Gelächter und schnell merkten wir, dass wir 
mit dem Pizza backen beginnen mußten, weil jeder nach der Anstrengung 
hungrig war. Jedes Kind durfte sein Teil der Pizza selber belegen und ne 
Stunde später waren alle satt.
Noch ne Runde „Phantomime“ und „Wer bin ich?“ und schon kamen die 
Eltern die Kids wieder abholen. Es war eine tolle Zeit mit tollen Kindern!!!

Ev. Stadtkirche St. Wendel
Konzert
Am 3. Februar singt der aus Funk und Fernsehen bekannte Pfälzer Tenor 
Volker Bengl „Die Winterreise“ von Franz Schubert.
Der Liederzyklus „Die Winterreise „, komponiert von Franz Schubert 
nach einem Gedichtband von Wilhelm Müller, nimmt im deutschen 
Liedgesang eine überragende Stellung ein. Wort und Ton verschmelzen 
zu einer der schönsten und packendsten Symbiosen der Musikgeschichte.
Der Inhalt des Zyklus ist schnell erzählt:
Ein junger Mann( Geselle) erlebt einen wunderbaren Liebesfrühling, der 
bis zum hereinbrechenden Winter dauert. Die glückliche Liaison wird 
unterbrochen, als seine Geliebte einen standesgemäßeren Mann erwäh-
len muss.
Der Geselle verlässt die Stadt seiner Liebsten und irrt hinaus in den eisi-
gen, tiefverschneiten Winter. Ohne Ziel, von Traurigkeit und Einsamkeit 
erfüllt, geht er seinen Weg. Nur wenige LIchtstrahlen der Hoffnung und 
der Erinnerung sind seine Begleiter.
Schwer vorstellbar, dieses Werk außerhalb des Winters aufzuführen.
Volker Bengl hat bereits im April letzten Jahres sein Solo-Konzert „In mir 
klingt ein Lied“
in der Evangelischen Stadtkirche in St. Wendel gesungen. Da er Kirchen-
konzerte ganz besonders liebt, freut er sich auch sehr auf dieses Konzert. 
Volker Bengl fühlt sich
privat mit St. Wendel sehr verbunden.
Die Besucher können sich auf einen besonderen Liederabend freuen - auf 
unvergängliche Tonkunst, gesungen von einem wirklichen Liedersänger.
Das Konzert am Sonntag, 3. Februar, beginnt um 16.00 Uhr, Einlass 15.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Es wird freundlich um eine Spende, die zwischen 
Künstler und Kirche aufgeteilt wird, gebeten.
Kirchenkabarett
die Ökumenische Steuergruppe St. Wendel (Pfarreiengemeinschaft St. 
Wendelin, Freie Kirche St. Wendel, Ev. Gesamtkirchengemeinde St. Wen-
del) lädt herzlich zu einem ganz besonderen Kirchenkabarett in die Ev. 
Stadtkirche St. Wendel ein.
Das u.a. von Kirchentagen sehr bekannte DUO CAMILLO zeigt sein 
Programm „ALTARNATIVE WAHRHEITEN - Fake News = Faith News.
Freitag, 01. Februar 2019, 19 Uhr - der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Ferienfreizeit 2019 
nach Mauterndorf/Österreich

Ferienfreizeit 2019 – 26.07. - 02.08.2019
Im Jahr 2019 findet wieder traditionsgemäß in den Sommerferien eine 
Ferienfreizeit für Kinder und Jugendliche im Alter von 10-16 Jahren des 
Dekanates St. Wendel statt. Unser Ziel ist in diesem Jahr das Jugendho-
tel Mauser-Mühltaler in Mauterndorf - Österreich.
Das Haus befindet sich 1000m hoch über dem Alltag mitten im Ortszen-
trum am Fuße des Berges Großeck-Speiereck. Unser Jugendhotel ist 
sehr schön eingerichtet und verfügt über viele Gemeinschaftsräume, 
einem extragroßen Außengelände mit Fußballfeld, Beachvolleyballfeld, 
Trampolinanlage und vielem mehr! Weitere Infos zur Unterkunft und zur 
Region unter: www.mauser.cc
Leistungen:
- 8 Tage Vollverpflegung
- Betreuung durch ein geschultes Betreuerteam
- Fahrt mit modernem Reisebus
- Ausflugsfahrten und Eintritte
- Kosten für Spiel- und Kreativmaterialien
- abwechslungsreiches Programm
Preis:
Teilnehmer: 340,00 €
Geschwisterkinder: 310,00 €
Messdiener/innen können evtl. einen Zuschuss von ihrer Pfarrgemeinde 
bekommen, bitte dort nachfragen!!!
Das Team hofft, DIR wieder eine tolle und aufregende Freizeit anbie-
ten zu können und wir freuen uns jetzt schon auf DEINE Anmeldung!
Rückfragen und Infos:
Dekanat St. Wendel
Pastoralreferent Thomas Röder / Pastoralassistent Raphael Collinet
Tholeyer Str. 45a| 66646 Marpingen-Alsweiler
Telefon: 06853 / 922316| Fax: 06853 / 922315
Mobil: 0176 / 17766900, E-Mail: thomas.roeder@bistum-trier.de

S chulnachrichten

Gemeinschaftsschule Schaumberg Theley
Neue Termine zur GemS Schaumberg Theley
Seit dem Schuljahr 2018/2019 legen die Schüler an der Gemeinschafts-
schule Schaumberg Theley in drei Schuljahren ihre allgemeine Hochschul-
reife (Abitur) ab.
Dieses Angebot richtet sich nicht nur an diejenigen Schülerinnen und 
Schüler, die schon an der Gemeinschaftsschule beschult werden, sondern 
auch an externe Schülerinnen und Schüler anderer Schulen und Schul-



Namborn - 11 - Ausgabe 5/2019

G ehweiler

Karnevalverein 
„Alleh Hopp“ 1955 Gehweiler e.V.

Kartenvorverkauf
Unser diesjähriger Kartenvorverkauf ist bereits im vollen Gange. Sichert 
euch eure Karten wie gewohnt in:
Steffi´s Haarstudio Gehweiler,
Eichertsbachstraße 12
und besucht uns mit euren Freunden und/oder eurer Familie. Gemeinsam 
möchten wir mit euch in die Zeit des wilden Westens zurückreisen.
Prunksitzung: 9,00 € pro Person
Rosenmontagsfrühstück: 9,50 € pro Person
(0-5 Jahre frei, 6-13 Jahre 5,50 €)
Wir bitten aus organisatorischen Gründen darum, auch Kinder zwischen 
0-5 Jahren beim Rosenmontagsfrühstück anzumelden. Vielen Dank und 
ran an die Karten, wir freuen uns auf Euch! :)

H irstein

Veranstalter: Förderverein des Musikvereins Hirstein
Gemeinde Namborn

und
seine

freundeblasmusik eunde
und
seine
de

https://www.facebook.com/MusikvereinHirstein/

Hier gibt es Karten: mv-hirstein@web.de 
+49 177 910 78 05 – 06857 921 682

Obstbau- und Vogelschutzverein Hirstein
Brennerei Hirstein
An alle Stoffbesitzer mit Maischen die noch in diesem Frühjahr gebrandt 
werden soll, bitte meldet euch bei Schwan Stefan 06857/6011 oder Kossow 
Otto 06857/900 990 bis 25. Februar. Annahme Schluss ist der 28.02.2019
Euer Brenner Team

Musikverein Hirstein e.V.
Am Samstag lud der Musikverein zur Generalversammlung, dieser Einla-
dung folgten viele Mitglieder/Innen.
Nachdem der Vorstand seine Berichte abgegeben hat wurde neu gewählt.

1. Vorsitzende Silke Lukas
2.Vorsitzender Thomas Fries
Kassiererin Sabine Baltes

Obst- und 
Gartenbauverein Baltersweiler e.V.

Brennerei
Fertige Maische kann bei den Brennern angemeldet werden.
Fridolin Lissmann, 06851 / 1849
Manfred München 06851 / 7379
Jürgen Jennewein 06851 / 1304277
Abfindungsmeldungen erhalten Sie bei H. Lissmann.
HILFE gesucht....
Unser Brennerteam sucht Unterstützung. Altersbedingt wird sich das 
Team in diesem Jahr verkleinern. Daher suchen wir interessierte Personen, 
die vowiegend im Herbst und Winter in der Brennerei mithelfen wollen. 
Wochentage ( auch Samstags möglich ) und Uhrzeit können vorher indi-
viduell festgelegt werden. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei mir.
Bei Fragen, Anregungen, Anmeldungen und auch Interesse am Verein 
rufen Sie mich gerne an! 06851 / 82082 - Susanne Ost
Viele Grüße - der Vorstand

Furschweiler

Autorenlesung bei den Landfrauen!
Der uns Allen bekannte Dr. Alfons Klein, wird am 07.02.19 wieder bei uns 
zu Gast sein und aus seinen Werken lesen.
Los geht es um 19.00 Uhr im Hiemeshaus.
Es wird sicher wieder ein lustiger Abend!
Der Vorstand freut sich auf viele Zuhörer.
Gäste sind willkommen

Kartenvorverkauf bei den Landfrauen!
Die Karten für das „Närrische Frühstück“ am Fetten Donnerstag, verkau-
fen die Landfrauen, am 07.02.19 ab um 18.00 Uhr im Hiemeshaus.
Die Karten kosten 11.- € und es wird gebeten ein Gedeck plus Glasschäl-
chen mitzubringen.
Der Vorstand!

Furschweiler Karnevalverein e.V. aktuell
Willkommen im BBWC am 23.02.2019
Nachdem der FKV im letzten Jahr in der Metzenberg-Klinik ein äußerst 
erfolgreiches Gastspiel absolvieren durfte, statten die Furschweiler Nar-
ren in diesem Jahr dem neueröffneten BBWC einen Besuch ab. BBWC 
steht für BergenBacher WellnesCenter. „Zwischen Metzenberg und 
Bergenbach hechelt man der Fitness nach!“ Da bleibt kein Auge trocken, 
wenn ein Hauch von Dschungelcamp über die Höhen der Furschweiler 
Dick-Fils weht, um dann einen Blick in den Wellnes-Bereich zu werfen. 
Wie immer Prominent und Renitent.
Informationen zum Kartenvorverkauf für die Motivsitzung
Am Sonntag, 10.02.2019 startet im FKV-Heim der Kartenvorverkauf zur 
Motivsitzung am 23.02.2019 in der Turnhalle in Furschweiler. Beginn des 
Vorverkaufs ist um 14:00 Uhr, Einlass mit Wartenummernvergabe ab 13:00 
Uhr. Zur Verkürzung der Wartezeit gibt es Kaffee und Kuchen. Ab Montag, 
11.02.2019 sind Restkarten in der Bäckerei Vita & Keune GmbH in Fur-
schweiler erhältlich. Noch ein Hinweis zur Bestuhlung der Turnhalle. Im 
Gegensatz zu 2018 haben wir uns in diesem Jahr auf vielfachen Wunsch 
wieder für die „Schunkelbestuhlung“ entschieden.
Infos zur FKV-Kinderfasenacht am Rosenmontag, 04.03.2019
Die Kinderfasenacht startet um 15:11 Uhr, Einlass ist ab 14:30 Uhr. Ein 
tolles und kunterbuntes Programm für kleine und große Narren garantiert 
jede Menge Spaß und gute Laune. Außerdem werden die originellsten 
Kostümierungen mit Bosiland-Gutscheinen prämiert. Kaffee, Kuchen, 
Rostwürste und Pommes Frites sorgen für das leibliche Wohl. Der Eintritt 
ist frei! Im Anschluss an die Kinderfasenacht sorgt die FKV-Fasenachts-
disco für beste Fasenachtsstimmung.
Närrische FKV-Termine 2019
Der närrische Veranstaltungskalender 2019 umfasst folgende Termine:
10.02.2019, 14:00 Uhr: Kartenvorverkauf im FKV-Heim
23.02.2019, 20:11 Uhr: FKV-Motivsitzung in der Turnhalle
28.02.2019, Fetter Donnerstag, ab 15:11 Uhr: Teilnahme an der Rathau-
serstürmung in Hofeld
03.03.2019, 14:11 Uhr: Schlossplatz, St. Wendel: Getränkepavillon des 
FKV und Teilnahme am Fastnachtsumzug
04.03.2019, 15:11 Uhr: FKV-Kinderfasenacht in der Turnhalle
17.03.2019, 13:00 Uhr: Teilnahme am Festival der Garden in Oberthal
Weitere FKV-Termine und Informationen rund um die Uhr auf der FKV-
Internetplattform unter www.furschweiler-karnevalverein.de.

www.wittich.de
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Tagesordnung

Top 1 Begrüßung/Totenehrung
Top 2 Berichte

a) Bericht 1.Vorsitzender
b) Bericht Kassierer
c) Bericht Kassenprüfer
d) Bericht Sportwart
e) Bericht Gewässerwart

Top 3 Entlastung des Vorstandes
Top 4 Aussprache Berichte
Top 5 Fischbesatz 2019
Top 6 Verschiedenes
Top 7 Schlusswort

Im Anschluss ein gemütliches Beisammensein
Euer Vorstand Petri Heil

GZV Namborn e.V.
Einladung zum Züchterstammtisch des GZV Namborn e.V. am 07.02.19
Am Donnerstag, 07.02.2019 findet der nächste Stammtisch des Geflü-
gelzuchtvereins Namborn in der Marktschenke statt. Wir beginnen
um 19.00 Uhr. Themen des Abends sind: Brutsaison 2019, Vorbereitung
Jahreshauptversammlung. Alle Geflügelinteressierte sind herzlich eingeladen.

Feuer wehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Lbz.
Namborn

Nächste Termine:
Dienstag, den 05. Februar um 18:00 Uhr
Arbeitseinsatz mit Gerätewartung
Mittwoch, den 06. Februar um 19:00 Uhr

UVV

Jugendfeuerwehr Lbz.Namborn
Nächste Termine:
Freitag, den 08. Februar um 17:00 Uhr
Erste Hilfe
Freitag, den 22. Februar um 17:00 Uhr
Mitgliederversammlung

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer der Feuerwehr der Gemeinde Namborn öffnet erst 
wieder am Donnerstag, den 07.Februar 2019 von 18 bis 20 Uhr.
Bitte beachten!
Florian Frei,Stellv.Wehrführer

Polit ische Par teien

CDU Ortsverband Furschweiler
Auf seiner letzten Mitgliederversammlung hat der CDU Ortsverband 
Furschweiler seine Beteiligung an der Gestaltung der Kirmes im Dorf 
diskutiert.
Seit Ende der 1970er Jahre schon wurde die Kirmes, anfangs von der 
Jungen Union, später von der CDU Furschweiler, erfolgreich durchgeführt.
Aufgrund organisatorischer Problematiken beschlossen die Anwesenden 
nunmehr, ab 2019 auf die Teilnahme an der Kirmes mit einem eigenen 
Stand zu verzichten.
Gerd Bick, Vorsitzender

Sp or t- I nformationen

Jahreshauptversammlung 2019 
beim TV Liebenburg

Die diesjährige Jahreshauptversammlung wird am Samstag, 23. 2. 2019, 
um 16 Uhr in unserem Turnerheim, Gehweilerstraße 3, in Hirstein statt-
finden. Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder des TV Liebenburg 
herzlich eingeladen. Nach § 6 der Satzung sind alle Mitglieder ab vollen-
detem 16. Lebensjahr stimmberechtigt. Jüngere Mitglieder haben Rederecht, 
d. h., sich können sich zu Wort melden und ihre Meinung äußern.
Es ist die folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Zahl der stimmberech-
tigten Mitglieder und Annahme der Tagesordnung

Schriftführerin Sandra Seibert
5. Mann im Vorstand Bernd Appel
Jugendwart Bianca Wipper und Sonja Saar
Notenwart Michaela Lorenz
Beisitzer Markus Gerhart und Otto Gisch

Die Vorsitzende bedankte sich bei allen und lud zum anschließenden 
Neujahrsempfang ein. Ab sofort hat der Musikverein seine Probe don-
nerstags um 19.00 Uhr.
Der Vorstand

Hofeld-M auschbach

DRK-Ortsverein Hofeld-Mauschbach
DRK-Seniorengymnastikgruppe
Unsere nächste Übungsstunde findet am Mittwoch, den 06. Februar 
2019 zur gewohnten Zeit von 10.00 bis 11.00 Uhr in der Liebenburghalle 
in Eisweiler statt. Ein schönes Wochenende wünscht Euch
Eure Irmgard Lüdeke (Gruppenleiterin)

Namb orn/Heisterb erg

Auflösung des Bestattungsvereines 
Namborn/Heisterberg

Info an alle Mitglieder:
Auflösung des Bestattungsvereines Namborn/Heisterberg
- Fortbestand im ersten Halbjahr 2019 -
In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 23.01.2018 wur-
de einstimmig die Auflösung des Vereins mit Ablauf des 31.12.2018 
empfohlen und in einer weiteren Mitgliederversammlung am 5.6.2018 
erfolgte ein Grundsatzbeschluss zur Auflösung.
Über die Gründe der Auflösung wurde ausführlich informiert. Die Auflösung 
erfolgt außerdem auch auf Grund einer Empfehlung unseres Aufsichts-
organes, dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr in 
Saarbrücken. Bei einem persönlichen Gespräch des Vorsitzenden und 
des Geschäftsführers mit den zuständigen Beamten des Ministeriums in 
Saarbrücken wurden folgende Vorgehensweisen empfohlen:
Entgegen der bisherigen Information muss wegen formeller Einhaltung 
von Fristen der Fortbestand des Vereins bis ins erste Halbjahr 2019 be-
stehen bleiben.
Dies bedeutet:
1.) Für das Jahr 2019 werden Halbjahresbeiträge erhoben. Monat 1-6;
Wir bitten Sie deshalb, je Mitglied 7,50 € Beiträge zu überweisen, da 
die Beiträge gem. Satzung des Vereines im ersten Quartal fällig sind.
Unser Laufkassierer wird nicht mehr tätig werden.
2.) Für Todesfälle ab dem 01.01.2019-30.6.2019 werden die bisherigen 
Leistungen erbracht.
Der Verein hat einen vom Ministerium anerkannten Versicherungsmathe-
matiker beauftragt, die Modalitäten der Abwicklung zu bestimmen. Jedes 
Mitglied das im Jahre 2019 Beiträge gezahlt hat, wird bei der Auszahlung 
des Guthabens berücksichtigt. Unser Vereinsguthaben wird vollständig 
an die Mitglieder ausgezahlt. Die Abwicklung der Auflösung bzw. die 
Auszahlung sollte bis Mitte 2020 abgeschlossen sein. Die Beträge für 
Mitglieder, welche vorher versterben, werden an die Erben ausgezahlt.
Das Ganze ist mit hohem Arbeitsaufwand für die verantwortlichen Vor-
standsmitglieder. verbunden. Helfen Sie mit, dass ein reibungsloser 
Ablauf gewährleistet wird. Löschen Sie Ihren Dauerauftrag. Vom Verein 
wurden noch nie Beiträge eingezogen. Wenn abgebucht wird, handelt es 
sich immer um Daueraufträge und die gilt es zu löschen.
Die Auszahlung des Schlussguthabens erfolgt durch Überweisung und 
gilt gleichzeitig als Empfangsnachweis. Bezüglich ihrer Kontonummer 
werden wir Sie persönlich ansprechen. Die Abwicklung bzw. der Abschluss 
der Aktion wird dokumentiert und ist dem Ministerium vorzulegen.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Konto der Einzahlung :
Kreissparkasse St. Wendel
Bestattungsverein Namborn
IBAN. DE 31592510200000046201
BIC SALADE51WND
Die Mitgliederversammlung mit ‚Rechnungslegung für 2018/2019 und 
den formellen Auflösungsbeschluss ist für Freitag, den 22. März 2o19 
19.00 Uhr in der Marktschenke, terminiert;
Bitte vormerken.
Der Vorstand/Die Geschäftsführung

ASV Namborn e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 10.02.2019 um 15:00 Uhr findet im Schützenhaus Hofeld unser
diesjährige Mitgliederversammlung statt hierzu lade ich alle Mitglieder 
des ASV Namborn ein.
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Vorbereitungsplan SV Baltersweiler Winter 2019

Datum Tag Uhrzeit Treffpunkt Ereignis
30.01.2019 Mittwoch 18:30 Training

( Soccerhalle )
01.02.2019 Freitag 19:00 Training
03.02.2019 Sonntag 11:00 Training
05.02.2019 Dienstag 19:00 Training
06.02.2019 Mittwoch 18:30 Training
08.02.2019 Freitag 19:00 Training
10.02.2019 Sonntag 15:00 Spiel?
12.02.2019 Dienstag 19:00 SV Baltersweiler –

SG Marpingen/
Urexweiler 2

13.02.2019 Mittwoch 18:30 Training
15.02.2019 Freitag 19:00 Training
16.02.2019 Samstag 15:00 SV Illingen -

SV Baltersweiler
19.02.2019 Dienstag 19:00 Training
20.02.2019 Mittwoch 18:30 Training
22.02.2019 Freitag 19:00 Training
24.02.2018 Sonntag 13.15 SV Baltersweiler 2 –

SV Hofeld
24.02.2018 Sonntag 15:00 SV Baltersweiler –

Erdesbach Dennweiler
26.02.2019 Dienstag 19:00 Training
27.02.2019 Mittwoch 18:30 Training
01.03.2019 Freitag 19:00 Training
02.03.2019 Samstag 15:00 Training
05.03.2019 Dienstag 19:00 SV Wustweiler - SV Bal-

tersweiler
08.03.2019 Freitag 19:00 Training
10.03.2019 Sonntag 15:00 SG Wolfersweiler - Gimb-

weiler - SV Baltersweiler
AH-Winterwanderung 2019
Die diesjährige Winterwanderung der AH-Baltersweiler findet am Sams-
tag, den 09.02.2019 statt.
Sie beginnt wie gewohnt mit einem Frühstück um 10.00 Uhr im Sportheim 
Baltersweiler.
Danach starten wir gegen ca.11.00 Uhr mit der Wanderung, diese führt 
uns von Baltersweiler über Roschberg nach Gehweiler.
Nach einer kleinen Rast wandern wir weiter nach Eisweiler zum Gasthaus 
„Zur Liebenburg“, wo gegen 18.00 Uhr die Wanderung endet.

2. Ehrungen
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Satzungsänderung

§ 5 Mitgliedsbeiträge - Ergänzung: Übungsleiterbeiträge
§ 12 Vorstand - Ergänzung: 2. Kassenwart

8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahl des Vorstandes

a) 1. Vorsitzende(r)
b) 2. gleichberechtigte(r) Vorsitzende(r)
c) 1. Kassenwart(in)
d) 2. Kassenwart(in)
e) Schriftführer(in)
f) Jugendleiter(innen)
g) Turnwart
h) Beisitzer:
Abteilungsleiter(innen) Gerätturnen
Abteilungsleiter(innen) Trampolin
Abteilungsleiter(in) Kinderturnen

11. Wahl von 2 Kassenprüfer
12. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2019
13. Veranstaltungen im Jahr 2019
14. Mitteilungen und Anfragen

Jedes Mitglied kann bis zum 5. Tag vor der Mitgliederversammlung bei 
der Vorsitzenden Simone Korb beantragen, dass weitere Punkte auf die 
Tagesordnung gesetzt werden. Herzlich eingeladen sind auch die Eltern 
unserer Kinder und Jugendlichen. Über eine rege Teilnahme an der Ver-
sammlung würden wir uns sehr freuen.
Neue Homepage online
Nachdem unsere alte Homepage sichtlich in die Jahre gekommen war, 
haben wir uns im Sommer 2018 entschlossen, sowohl unserem Interne-
tauftritt als auch unserem Vereinslogo zu neuer Frische zu verhelfen. 
Hierzu haben wir uns professionelle Hilfe geholt und zusammen mit den 
Firmen futureminds und Feuerfeder-Design aus St. Wendel Homepage 
und Vereinslogo grundlegend überarbeitet und neu gestaltet. Wir sind mit 
dem Ergebnis sehr zufrieden und freuen uns auf Ihren Besuch unter www.
tvliebenburg.de!

Schützenverein „Edelweiß“ Baltersweiler
Erfolgreiches Wochenende der Luftpistolenschützen
Erste Lupi-Mannschaft:
Reitscheid 1: 1342 Ringe - Baltersweiler 1:1369 Ringe
Zufrieden mit ihrer Leistung können die Mitglieder der ersten Mannschaft 
sein. Joachim Pertagnol (351 Ringe), Klaus Gräß (348 Ringe), Toni Christ-
mann (336 Ringe), Mario Baroni (334 Ringe) und Uwe Thömmes mit sehr 
guten 333 Ringen, lieferten sich einen soliden Wettkampf gegen ihre 
Mitstreiter aus Reitscheid und brachten zwei Punkte mit nach Hause. 
Obwohl hierbei der Sieg nur eine untergeordnete Rolle spielt und die 
Frage, ob die Schnapszahl 333 von unserem Uwe standesgemäß gewür-
digt und gefeiert wurde, wesentlich interessanter erscheint. Hierfür muss 
der Laie wissen, dass es ein ungeschriebenes Gesetz ist, auf eine 
Schnapszahl anzustoßen.
Zweite Lupi-Mannschaft:
Baltersweiler 2: 1346 Ringe - Marpingen 2:1253 Ringe
Auch die tapferen Frauen und Männer der zweiten Mannschaft waren 
trotz eisigen Temperaturen am Schießstand nicht zu stoppen und behiel-
ten die zwei Punkte zuhause. Marco Schäfer (343 Ringe), Thomas Schaack 
(338 Ringe), Gabi Schäfer (335 Ringe), Moritz Schäfer (330 Ringe) und 
Alexandra Dewes (324 Ringe) schossen der Kälte zum Trotz sehenswer-
te Ergebnisse und zeigten, dass sie auch unter widrigen Umständen eine 
geschlossene Mannschaftsleistung abrufen können. Ein großes Kompli-
ment gilt auch den Gegnern aus Marpingen, die die frostigen Gegeben-
heiten mit Fassung und einer großen Portion Humor trugen und anschlie-
ßend bei eiskalten Getränken gemeinsam in lustigen Erinnerungen 
schwelgten, was den erfahrenen Schützen schon so alles auf ihren 
Wettkämpfen im Laufe der Zeit widerfahren ist.

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:
06502/9147-335, -336, -713 und -716

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:
vertrieb@wittich-foehren.de
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Handwerkerball 2019
In diesem Jahr ein besonderer Leckerbissen für alle Hand- und Heimwer-
ker/innen
Am 16.02.2019 lädt die Chefin und de Chef-Schrauber, alias Michaela 
und Günni, recht herzlich zum Handwerkerball 2019 ein
Termin schon mal vormerken

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung

Im Anschluß gibt es dort noch ein Buffet, bestehend aus Schnitzel, Ge-
schnetzeltem mit Kartoffelgratin, Spätzle und Salat. (Preis 10,- €).
Aus organistorschen Gründen bitten wir bis spätestens 05.02.2019 um 
Anmeldung für Frühstück und/oder Buffet bei Wolfgang Hennes (06851/7761) 
oder bei Jochen Schwan (06857/6587).
Über Ihr Kommen würde sich die AH-Baltersweiler freuen.

AH SG Dreiberg
Jahreshauptversammlung der AH-SG Dreiberg
Am Freitag, dem 25.01.2019 fand um 19.00 Uhr im Sportheim des TUS 
Hirstein die Jahreshauptversammlung der AH-SG Dreiberg statt. Nach 
der Begrüßung und der Totenehrung durch Daniel Cavelius erfolgte der 
Geschäftsbericht mit Rückblick auf vergangene Aktivitäten. Dazu gehör-
ten die Winterwanderung, unser Pfingstzelten, die AH-Familienfahrt, das 
Heringsessen am Aschermittwoch und unser Saisonabschluss mit unse-
ren Köchen Dirk Mayer, Michael Randel und Heiko Stoll. Wir hoffen, dass 
auch in der neuen Saison eine Vielzahl solcher gelungenen, gemeinsamen 
Aktivitäten zustandekommt. Den Organisatoren hierfür vorab und rück-
blickend ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz und ihr Engagement. 
Im Anschluss erfolgte der Bericht des Spielleiters Michael Müller. Insge-
samt waren 25 Spiele eingeplant, es konnten jedoch lediglich 15 Spiele 
davon ausgetragen werden.
Hierbei erzielte die AH-SG Dreiberg 3 Siege, 8 Niederlagen und 4 Remis. 
Insgesamt wurden 42 Tore erzielt, bei 51 Gegentreffern. Erfolgreichster 
Torschütze war Mohamed Taha. Mit einem Einsatz von 11 Spielen, gilt 
Michael Gindorf ein besonderer Dank.
Die Teilnahme an 2 Hallenturnieren, mit einem 4. Platz beim Kreispokal, 
rundete die Saison der AH SG Dreiberg ab. Die Anwesenden wählten 
einstimmig Paul Jörg Klein als Versammlungsleiter, der sich zugleich bei 
allen Vorstandmitgliedern für die vergangene gute Arbeit bedankte. An-
schließend wurde der Vorstand entlastet, sodass die Wahl des neuen 
AH-Vorstandes erfolgen konnte.
Die Ämter sind wie folgt besetzt:

AH-Leiter: Daniel Cavelius
Koordinator Spielbetrieb: Michael Gindorf
Spielleiter: Michael Müller
Stellvertretender Spielleiter: Stefan Kuhn
Kassierer: Michael Randel
Schriftführer/Pressewart: Anne Becker-Kuhn
Organisationsleiter: Katja Monz
Mannschaftsbetreuer: Hans-Werner Kuhn
Beisitzer: Jörg Monz, Dirk Mayer
Kassenprüfer: Dirk Schug, Bernd Fries
Allen Amtsträgern gebührt vorab ein herzliches Dankeschön für ihre 
Bereitwilligkeit der Amtsübernahme und ihr Engagement zur Verantwor-
tungsbereitschaft innerhalb der AH-SG Dreiberg. Im Anschluss erfolgte 
die Vorstellung des neuen Spielplans für die Saison 2019 durch Michael 
Gindorf. Für die kommende Spielsaison wird die AH SG Dreiberg eine 
Spielgemeinschaft mit der AH SG Rosenwald eingehen. Die Abstimmung 
diesbezüglich erfolgte ebenfalls in der Jahreshauptversammlung mit einer 
Gegenstimme und drei Enthaltungen.
Für die kommende Saison sind 22 Spiele geplant. Ebenso wichtig wie 
der laufende Spielbetrieb ist auch die Planung von gemeinsamen Aktivi-
täten. So sind auch für dieses Jahr wieder viele Veranstaltungen vorge-
sehen. Zum Abschluss der Sitzung bedankte sich der AH-Leiter Daniel 
Cavelius nochmals bei allen Anwesenden für die rege Beteiligung an der 
Veranstaltung.

SV „Viktoria“ Gehweiler 1921 e.V.
Der Januar ist nun zu Ende, somit wird es Zeit für unsere Kicker des SV 
Gehweiler sich auf die Rückrunde der Saison 2018 / 19 vorzubereiten.
Neben den wöchentlichen Trainingseinheiten wurden für die Zeit bis zum 
Start der Rückrunde, am 10.03.2019, mehrere Vorbereitungsspiele geplant.
Das 1. findet am Samstag den 2.2. gegen den FC Niederkirchen, in Nie-
derkirchen statt.
Die 2. Partie zur Vorbereitung bestreiten unsere Spieler am 16.2. gegen 
die Mannschaft des SV Remmesweiler, die in Auenstadion in Gehweiler 
zu Gast sein wird.
Der SV Gehweiler freut sich auf Euer Kommen und Eure Unterstützung.
i. A. Timo Mai
Schriftführer
Veranstaltungshinweise des SV Gehweiler im Überblick
Frühstück beim SVG
Jeden 1.Sonntag im Monat ab 09:30 Uhr, Frühstück und gemütliches 
Beisammensein im Sportheim Gehweiler. Lasst es Euch gutgehen und 
von uns bewirten.
Für 7€ erhaltet Ihr ein reichhaltiges Frühstück.
Termine des Frühstücksangebots: 03.02.2019, 03.03.2019
Wir bitten um kurze telefonische Voranmeldung im Sportheim,
Telefon 06857-1440
Auf euren Besuch freuen sich Michaela und Günther
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HSG DJK Nordsaar: 
Die Handball-Spiel-Gemeinschaft

Männer 1 und 2 - Ein Sieg und eine Niederlage am Samstag. In beiden 
Fällen gab´s Probleme
Samstag, 26.01.2019 - Die Männer 1 haben gegen die HSG Fraulau-
tern/Überherrn 29:24 Toren gewonnen (Halbzeit 10:11), die Männer 
2 in Ottweiler 20:27 verloren (Halbzeit 10:15)
Gewonnen ja, aber zufrieden? Nein. Die erste Spielhälfte war durchgehend 
zu schwach. Schon gleich am Anfang konnte sich der Gegner zweimal 
durchsetzen, und es dauerte ganze sieben Minuten, bis Jan Böing die 
erste Führung mit 3:2 erzielte. Im Folgenden führten wir entweder knapp, 
oder es stand gleich zu gleich, oder wir fielen, insbesondere zur Halbzeit 
hin, um bis zu zwei Treffer zurück (9:11). Die Differenz konnte Lukas 
Böing unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff auf ein Tor verkürzen. Spielstand 
zur Halbzeit also 10:11. Summa summarum lässt sich bis dahin nur sagen, 
dass es ein Spiel ohne Feuer, ohne Schwung war. Zu verworren die An-
griffe, zu kraftlos die Abschlüsse. Ich schätze, wir haben mindestens 
zehnmal den Ball entweder direkt auf den Tormann oder auf die Latte 
geworfen. Insgesamt war die Chancenverwertung viel zu gering.
Der kraftvolle Angriff, den wir vermissten, stellte sich direkt nach der 
Pause ein. Manuel Schmitt feuerte den Ball gleich im ersten Angriff ins 
Tor (11:11), und Jan Hippchen erhöhte in einem Doppelschlag binnen 60 
Sekunden auf 13:11. Und beide nicht auf den Tormann, sondern gut 
platziert ins Netz! Na, es ging doch!
Allerdings nahm auch der Gegner jetzt Fahrt auf. Eine Zeit lang schwank-
te das Spiel wieder, das letzte Unentschieden zeigte die Hallenuhr bei 
16:16 in der der 42. Minute an. Von da an gehörte das letzte Spieldrittel 
dann doch unserer Nordsaarmannschaft. War ja auch Zeit! Das Spiel 
endete mit 29:24 Toren. Unserer Favoritenrolle sind wir dabei nur sehr 
eingeschränkt gerecht geworden. Eine Steigerung ist notwendig, um auch 
in der Rückrunde an die Siegesserie von Mitte September bis Anfang 
Dezember anzuknüpfen. Wenn euch das gelingt, liebe Spieler, werden 
wir die beiden Ausrutscher vor und nach den Weihnachtsferien (Merzig 
und Dillingen/Diefflen) schnell vergessen.
Unsere Tore gegen Fraulautern/Überherrn:Jan Hippchen 6, Jan Böing 5, 
Basti Stoll 5, Lukas Böing 4, Manuel Schmitt 4 (2), Tobias Hans und 
Christian Nick je 2 - letzter nur gegen Schluss kurz im Spiel, als er mit 
der 2. Mannschaft aus Ottweiler zurück war - und Michael Paschke 1.
Vorschau
Am Samstag hat die 2. Männermannschaft Heimrecht gegen die SG 
Ommersheim-Assweiler. Die Mannschaft benötigt dringend einen Sieg 
um den Anschluss zum Mittelfeld nicht zu verlieren. Dies wird ein schwe-
res Unterfangen. Der Gegner steht aktuell mit 16:8 Punkten im vorderen 
Drittel der Tabelle. Wie belegen mit 8:14 den drittletzten Platz der Tabel-
le (9. Platz). Anwurf ist um 20 Uhr in der Bliestalhalle in Oberthal.
Unseren Männern 1 steht am Sonntag ein Derby bevor. Gegen den TV 
Merchweiler ist wieder ein spannendes und umkämpftes Spiel zu erwar-
ten. Das Hinspiel konnten wir mit 37:26 deutlich gewinnen. Merchweiler 
rangiert mit 18:14 Punkten im Mittelfeld der Saarlandliga (Platz 6). Durch 
die beiden überraschenden Heimniederlagen des HSV Merzig/Hilbringen 
kämpfen jetzt wieder 4 Mannschaften um die Spitze. Merzig/Hilbringen 
ist aufgrund des schlechteren Torverhältnisses erstmals auf den 2. Tabel-
lenrang abgerutscht. Durch den Sieg in Merzig führt jetzt der HC Dillingen/
Diefflen die Saarlandliga an (beide 24:8 Punkte). Die aktuelle Stärke der 
Dillinger bekamen wir vor 2 Wochen zu spüren. Wir stehen aufgrund des 
schlechteren Torverhältnisses auf Platz 4 der Tabelle, punktgleich mit der 
HSG/TVA ATSV Saarbrücken (23:9 Punkte). Anwurf ist um 18 Uhr in der 
Sporthalle Merchweiler.

Schützenverein „Hubertus“ 
Hofeld-Mauschbach e.V

Hubertus - Nachrichten:
Zwei Siege für unsere Pistolenschützen
1. Mannschaft - Luftpistole:
In der Regionalliga Nord hatte unsere Mannschaft die 1. Garnitur aus Il-
lingen zu Gast. Mit einem 1425 : 1383 Ringe-Erfolg blieben die Punkte 
an diesem Abend in Hofeld. In einer ausgeglichenen Mannschaft waren 
Anja Klein–Nagel und Frank Petry mit jeweils 359 Ringen die besten 
Akteure. Hier die anderen: Nadine Wagner-Pyka 357, Jörg Klinger 350 
und Horst Wagner 275 Ringe.
2. Mannschaft - Luftpistole:
Hofeld 2 musste im Auswärtskampf gegen die II. Mannschaft von Hüt-
tigweiler antreten, und kam zu einem 1295 : 1214 Ringe-Erfolg.
Andy Fuchs war mit 338 Ringen bester Einzelschütze. Detlef Krapp folg-
te schon mit 332 Ringen. Thomas Haab schoß 316, Michael Adelmann 
309 und Stefan Gelzleichter 300 Ringe.

SG NSW
Ergebnisse Hallenturnier
Beim Hallenturnier des SV Hofeld in der Liebenburghalle am 27.01.2019 
mussten sich unsere Frauenmannschaft erst im Viertelfinale knapp dem 
SC Falscheid mit 2:3 geschlagen geben.
In der Vorrunde bezwang man die Ligakonkurrenten SV Dirmingen mit 
2:0 und die SG Bostalsee mit 4:0. Gegen den FC Niederkirchen verlor 
man mit 0:4. Alles in allem ein gutes Ergebnis, auf das man für die Rück-
runde aufbauen kann.
Vorschau:
Die Herrenmannschaft startet am 30.01.2019 in die Trainingsvorbereitung 
in Walhausen. Die Frauenmannschaft beginnt das Training unter freiem 
Himmel am Freitag, 01.02.2019.
Die Vorbereitungsspiele beider Mannschaften werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Die Punktspiele beginnen am 10.03. für die Herren und am 
17.03. für die Frauen.

SV Namborn
Vorverkauf Mallorca Party
Ab sofort sind die Eintrittskarten für unsere diesjährige Mallorca Party 
zum Preis von 5,-€ an folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:
Computerservice Czehak, Postagentur Allerburg, Kebab Namborn 
und Cafeteria Liebenburghalle
An der Abendkasse kostet der Eintritt 7,-€.

SV Steinberg-Deckenhardt
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung mit Vorstandsneu-
wahlen des Sportvereins Steinberg-Deckenhardt findet am Samstag, dem 
16. Februar 2019, um 18:00 Uhr im Gasthaus Stephan statt. Hierzu laden 
wir alle unsere Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Annahme der Tagesordnung
3. Verlesen der Niederschrift der ordentlichen Mitgliederversammlung 

im Februar 2018
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Spartenberichte:

a. Bericht des Trainers der aktiven Herrenmannschaften
b. Bericht des Trainers der aktiven Frauenmannschaft
c. Bericht der Jugendleiterin
d. Bericht der Abteilung Alte Herren

6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Satzungsänderung
9. Mitteilungen und Anfragen
10. Ehrungen
11. Wahl eines Versammlungsleiters
12. Entlastung des Vorstandes
13. Neuwahl des Vorstandes
14. Neuwahl der Kassenprüfer
15. Neuwahl eines Ehrenamtsbeauftragten
16. Schlusswort des neuen 1. Vorsitzenden
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 5. Februar 2019 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Michael Theobald eingereicht werden.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

www.wittich.de
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Udo Recktenwald und Hanno Weigel, stellvertretender Leiter der Trans-
feragentur, unterzeichneten anlässlich des Beginns der zweiten Förder-
phase eine neue Vereinbarung. „Das Förderprojekt ist ein wichtiger 
Baustein in unseren Integrationsbemühungen“, freut sich Landrat Reck-
tenwald über die zweijährige Verlängerung. Angesiedelt ist die Koordinie-
rungsstelle bei der Kommunalen Arbeitsförderung - Jobcenter des 
Landkreises St. Wendel. Die beiden Bildungskoordinatoren Constanze 
Baus und Patrick Hemm, die sich eine Vollzeitstelle teilen, werden mithil-
fe des Förderprogramms finanziert. „Haben Frau Baus und Herr Hemm 
bisher vor allem auf den Zugang von Flüchtlingen zu Sprachförderange-
boten, allgemein- und berufsbildenden Maßnahmen sowie Angeboten 
bei der Integration in den Arbeitsmarkt gesetzt, wollen sie in den Jahren 
2019 bis 2020 die beteiligten Bildungsakteure im haupt- wie im ehren-
amtlichen Bereich noch stärker vernetzen und weiter für Transparenz bei 
den Angeboten sorgen“, erläutert Recktenwald die Zielrichtung.
Bildung und vor allem der Erwerb der deutschen Sprache seien für Neu-
zugewanderte der Schlüssel zur Integration in die Gesellschaft, so der 
Landrat. Im Landkreis St. Wendel gebe es zahlreiche Bildungsakteure - 
öffentliche, private oder kirchliche Bildungsträger -, die Angebote unter-
breiten. Aufgabe der Bildungskoordinatoren sei es, vorhandene Bildungs-
angebote und -anbieter in den Gemeinden zu ermitteln und stärker in der 
Öffentlichkeit bekannt machen, Doppelstrukturen abzuschaffen, vorhan-
dene Strukturen zu nutzen sowie Lücken zu minimieren. „So bieten wir 
Neuzugewanderten beim Einstieg in Kita, Schule, berufliche Aus- und 
Weiterbildung sowie in den Arbeitsmarkt eine bestmögliche Unterstützung“, 
unterstreicht Thomas Schmidt, zuständiger Dezernent der Kommunalen 
Arbeitsförderung. Damit sich künftig sowohl Bildungsakteure, Neuzuge-
wanderte und interessierte Bürgerinnen und Bürger rund um das Thema 
Bildungsangebote für Flüchtlinge informieren können, ist geplant, ab 
Frühjahr in regelmäßigen Abständen einen Newsletter auf der Internet-
seite des Landkreises (www.landkreis-st-wendel.de) zu veröffentlichen.
Unterstützt werden die Bildungskoordinatoren von der Transferagentur 
Rheinland-Pfalz - Saarland. Neben dem Angebot, an kostenfreien Fort-
bildungs- und Austauschveranstaltungen teilzunehmen, berät die Trans-
feragentur RLP-SL die Kommunen bei den individuellen Herausforderun-
gen vor Ort. „Die Integration von Neuzugewanderten erfordert eine gute 
Abstimmung der beteiligten Bildungsakteure. Nur so lässt sich sicher-
stellen, dass die Bildungsangebote auch zur Nachfrage passen“, erläutert 
Hanno Weigel. „Der Landkreis geht damit einen weiteren wichtigen Schritt, 
um Neuzugewanderte auf ihrem Weg in Ausbildung und Beruf bestmög-
lich zu unterstützen“, so Weigel weiter.
Zur Transferagentur: Die Transferagentur berät Landkreise und kreisfreie 
Städte in Rheinland-Pfalz und dem Saarland beim Aufbau eines daten-
basierten kommunalen Bildungsmanagements. Das kostenfreie Dienst-
leistungsangebot umfasst Qualifizierungs- und Austauschformate, die 
dazu dienen, gemeinsam mit den Kommunen individuelle Bedarfe zu 
identifizieren und konkrete Handlungsmöglichkeiten abzuleiten. Die 
Strukturen und entwickelten Strategien zielen darauf ab, Bildungsakteu-
re vor Ort zusammen zu bringen, um in der jeweiligen Bildungslandschaft 
die Rahmenbedingungen für Bildung und Bildungsteilhabe zu verbessern. 
Die Transferagentur wird im Rahmen des bundesweiten „Transferinitiati-
ve Kommunales Bildungsmanagement“ des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung finanziert.

Neues vom Kneipp Verein St.Wendel e.V.
Von Montag, den 04.02. bis Sonntag, den 10.02. findet die „Die Info-
Veranstaltung dazu ist am Freitag, den 1. Februar um 17:30 Uhr im 
Kneipp-Treff. Info-Tel: 06854 7566
Runter vom Sofa, den inneren „Schweinehund“ besiegen und ab in die 
Wassergymnastik, unter diesem Motto startet am Dienstag, den 5. Feb-
ruar ein neuer Kurs: „Aquagymnastik“ im Wendelinusbad unter der Leitung 
von Bettina Löffler-Samstag, Weitere Infos und Anmeldung unter Tel.: 
0173 - 6741654.
„Fit und Gesund“ heißt es ab Mittwoch, den 6. Februar um 11:30 Uhr in 
der Nikolaus-Obertreisschule, angeleitet von der Trainerin Ruth Baum-
gartner. Informieren Sie sich und melden Sie sich bei Frau Baumgartner an 
unter Tel.: 06857 - 6470 oder per Mail: baumgartner.ruth61@googlemail.com
Gleich drei „Aqua-Fitness-Kurse unter der Leitung von Aqua-Trainerin 
Maria Samstag beginnen am Donnerstag, den 7. Februar. Ein weiterer 
Aqua-Fitness-Kurs beginnt am Samstag, den 9. Februar, ebenfalls mit 
Frau Maria Samstag. Anmelde- und Info-Tel: 06851 - 81064 oder per Mail: 
maria.samstag@gmx.de
Zum Wochenendkurs: „Atmen, das geht doch von alleine“ laden wir ein 
am 9. Und 10. Februar ins Kneipp-Treff, Tholeyerstr. 52, geleitet von der 
Atem-Praktikerin Lilli Grobsta,
Anmelde- und Info-Tel.: 0 68 51 - 8 56 01 oder per
Mail: shiatsu@lilli-grobsta.de
Immer wieder aktuelles finden Sie auf: www.kneippverein.de

Saarland picobello 2019
Müll-Sammelaktion findet am 29./30. März statt
Am 29. und 30. März ist es wieder soweit: Der nächste „Frühjahrsputz für 
die Umwelt“ im Rahmen der Kampagne saarland picobello findet statt.
Seit inzwischen 16 Jahren engagieren sich jedes Mal Tausende Menschen 
im Saarland bei der picobello-Aktion. Die TeilnehmerInnen leisten mit 
ihrem Engagement einen aktiven Beitrag für ein schönes Lebensumfeld 
und setzen ein wichtiges Signal für den Umweltschutz.

I nformationen

Neues Schuljahr 
beginnt an der Kreismusikschule

St. Wendel (pdk). Am 1. März beginnt an der Musikschule im Landkreis 
St. Wendel das neue Schuljahr und somit starten auch neue Kurse.Die 
„Musikalische Früherziehung“ richtet sich an Kinder ab 4 Jahren. Die 
Unterrichtsinhalte kommen aus den Bereichen Singen und Sprechen - 
Elementares Instrumentalspiel - Musik und Bewegung - Musik hören - 
Instrumenteninformation und Allgemeine Musiklehre. Der Kurs ist einmal 
wöchentlich und dauert 60 Minuten. Unterrichtsorte sind St. Wendel, 
dienstags, 16.30 Uhr und Nonnweiler-Otzenhausen, dienstags, 13.45 Uhr.
Freie Plätze im laufenden Kurs der musikalischen Früherziehung gibt es 
noch inFreisen und St. Wendel.Die Musikschule möchte noch besonders 
darauf hinweisen, dass natürlich alle Musikinteressierte aus dem gesam-
ten Kreis St. Wendel angesprochen sind. Denn in über 10 Unterrichtsorten 
im Landkreis bietet sich, je nach Angebot, ab März die Möglichkeit, vor Ort 
ein Instrument zu erlernen oder einen Kurs zu besuchen.Weitere Informatio-
nen: Musikschule im Landkreis St. Wendel e.V., Missionshausstr. 14a, 66606 
St. Wendel, Tel. (06851) 7386 oder unter www.musikschule-wnd.de

Anmeldungen an der GemS Freisen
Der offizielle Anmeldezeitraum an der GemS Freisen ist vom 6.2.19 bis 
zum 12.2.19.
Zu folgenden Uhrzeiten kann die Anmeldung erfolgen:
Mittwoch, 6.2.19: 8 - 14 Uhr
Donnerstag, 7.2.19: 8 - 14 Uhr
Freitag, 8.2.19: 8 - 14 Uhr
Samstag, 9.2.19: 9 - 12 Uhr
Montag, 11.2.19: 8 - 14 Uhr
Dienstag, 12.2.19: 8 - 12 Uhr
Um Wartezeiten zu verkürzen, können Eltern sich das Anmeldeformular 
auf der Homepage der Schule (www.gems-freisen.de) in der Rubrik Ser-
vice - Formulare vorab downloaden und ausfüllen.
Bei der Anmeldung wird außerdem das Halbjahreszeugnis der Klassen-
stufe 4 im Original sowie eine Kopie der Geburtsurkunde oder die Kopie 
eines Auszuges aus dem Familienstammbuch benötigt. Wenn Sie einen 
Termin außerhalb der angegebenen Zeiten für die Anmeldung benötigen, 
können Sie diesen telefonisch unter der Nummer 06855/7992 abstimmen.

Saarwald-Verein e.V. 
Ortsverein 1972 Nohfelden

Zum Englischen Garten
Der Saarwald-Verein OV Nohfelden lädt für Sonntag, den 10. Februar 
2019, zu einer Wanderung zum Englischen Garten bei Gonnesweiler ein. 
Der angelegte Landschaftsgarten erinnert an das ehemalige Schloss 
Gonnesweiler. Die dort einst residierende Freifrau von Esebeck (1748 - 
1825) ließ die Schlossanlage im Geschmack der Zeit um- und neugestal-
ten, und legte einen Englischen Garten an. Treffpunkt ist in Nohfelden auf 
dem Parkplatz an der Burg um 13:30 Uhr. Gemeinsam fahren wir zum 
Römerhof, wo die Rundwanderung um 13:45 Uhr beginnt. Die Tour ist 
ca. 8 km lang. Die Schlussrast ist im Römerhof vorgesehen.
Unsere Wanderungen zählen zum Erreichen des Deutschen Wanderab-
zeichens, für welches mindestens 200 km im Jahr benötigt werden. 
Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen.
Wanderführer sind Ute und Reinhold Gromball, Tel: 06852-7179

Wanderverein Güdesweiler
Wanderung um Gehweiler
Der Wanderverein Güdesweiler lädt am Sonntag den 3.2.19 zu einer 
geführten Halbtagswanderung um Gehweiler ein. Die Abfahrt mit Pkw ist 
um 13:00 Uhr am Dorfplatz in Güdesweiler zur gemeinsamen Fahrt zum 
Parkplatz an der Liebenburghalle.
Von dort startet der ca. 10 km lange Rundweg in Richtung Gehweiler, 
nach Roschberg, vorbei am Bornerhof zurück zum Parkplatz.
Die Leichtwanderer gehen mit Marita Rauber eine kürzere Strecke.
Der anschließende gesellige Abschluss findet mit selbstgebackenem 
Kuchen in der Gaststätte „Zur Liebenburg“ statt.
Gastwanderer sind herzlich willkommen.
Wanderführer: Reinhard Przywarra, Tel.: 06857 1097

Förderprojekt für Flüchtlinge 
geht in die nächste Runde

Kooperationsvereinbarung bis 2020 verlängert
St. Wendel (pdk). Der Landkreis St. Wendel und die Transferagentur 
Kommunales Bildungsmanagement Rheinland-Pfalz-Saarland setzen 
ihre erfolgreiche Zusammenarbeit in der Koordinierung der Bildungsan-
gebote für Neuzugewanderte fort. Bereits seit über zwei Jahren unterstützt 
die Transferagentur den Landkreis in der Umsetzung des vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung geförderten Programms. Landrat 
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Fairetrade-Landkreis St. Wendel: 
Kick-off Veranstaltung am 7. Februar

St. Wendel (pdk). „Fairtrade“ ist in aller Munde: gerechte Produktionsbe-
dingungen, soziale und umweltschonende Herstellung, dabei Achtung 
der Menschenrechte. Wer „Fairtrade“-Produkte kauft, kann sich sicher 
sein, dass diese „fair“ hergestellt und gehandelt werden. Ein Thema, das 
bereits von vielen Initiativen aufgegriffen wurde. Ein Thema, das auch 
Kommunen betrifft. Daher will der Landkreis St. Wendel ein „Fairtrade“-
Landkreis werden. Die Kick-off-Veranstaltung ist am Donnerstag, 7. Fe-
bruar, 18 Uhr, großer Sitzungssaal des Landratsamtes St. Wendel, 
Mommstraße 25. Dabei gründet sich eine Steuerungsgruppe, deren 
Mitglieder möglichst viele Bereiche - Verwaltung, Vereine, Einzelhandel 
etc. - abdecken. Diese soll bisherige Akteure vernetzen und zukünftige 
Aktionen mit diesen rund um das Thema mitgestalten.Während der Kick-
off-Veranstaltung hält die Fairtade-Referentin Wynnie Kangwana Mbindyo 
einen Impulsvortrag zum Thema „Was will Fairtrade und warum ist es 
nötig? Wie kann dies hier unterstützt werden?“. Den Stand von „Fair 
Trade“ im Saarland schildert Fleurance Laroppe, Leiterin der Fairtrade-
Initiative Saarland.Infos zum Thema Fairtrade und Anmeldungen zur 
Kick-off-Veranstaltung: Eva Henn, Tel. (06851) 912968, E-Mail: e.henn@
bildungsnetzwerk-swl.de.

DRK Kreisverband St. Wendel
Ausbildung von Ehrenamtlichen in der Demenzbetreuung
Der DRK Kreisverband St. Wendel unterhält Betreuungsgruppen für an 
Demenz erkrankten Menschen.
Dabei handelt es sich um ein Angebot für eine stundenweise Gruppen-
betreuung demenzkranker Menschen und gleichzeitig um ein Entlastungs-
angebot für pflegende Angehörige. Dieses Angebot wird durch den Landkreis 
St. Wendel und das Bundesversicherungsamt finanziell gefördert.
Die Teilnehmer/innen werden in geselliger Runde durch ehrenamtliche 
Demenzbegleiterinnen und einer ausgebildeten Pflegefachkraft betreut.
Das DRK unterhält derzeit drei Gruppen in Hofeld, Oberkirchen und 
Urexweiler. Für die ehrenamtliche Tätigkeit in den Betreuungsgruppen 
werden interessierte Personen aus der Bevölkerung vom DRK Kreisverband 
St. Wendel geschult. Sie erlernen, wie Sie professionell mit Demenzkran-
ken umgehen und die wertvollen Momente der gemeinsamen Freude in 
den Fokus rücken. Demenzbegleiter motivieren und unterstützen De-
menzkranke bei Alltagsaktivitäten wie Malen und Basteln, Gesellschafts-
spielen, Bewegungsübungen sowie gemeinsamen Besuchen kultureller 
Veranstaltungen.
Eine besondere Qualifikation zur Teilnahme an dem Lehrgang ist nicht 
erforderlich. Der Lehrgang erstreckt sich über 10 Abende jeweils von 18:00 
bis 20:00 Uhr. Ein Einführungsabend findet am 13.02.2019 um 18:00 Uhr 
beim DRK Kreisverband St. Wendel, Essener Str. 14, 66606 St. Wendel, 
statt. Hier erfahren Sie mehr über die Lehrgangsinhalte sowie die einzel-
nen Themen und weitere Termine.
Interessierte Lehrgangsteilnehmer und betroffene Angehörige können 
sich an die DRK Kreisgeschäftsstelle wenden unter: Tel.: 06851 939 68 
27 oder per Mail an: matzenbachera@kv-st-wendel.drk.de.

Auch in diesem Jahr sind wieder Schulen, Kindertagesstätten, Vereine, 
Verbände, Unternehmen, Initiativen, Familien und Einzelpersonen aufgerufen, 
sich an der landesweiten Aktion zu beteiligen und z.B. Gehwege, Grünanla-
gen, Schulhöfe, Spielplätze, Parks und Waldwege von Müll zu befreien.
Träger und Koordinator der Kampagne ist der Entsorgungsverband Saar, 
der die picobello-Abfälle in seinen Entsorgungsanlagen kostenlos annimmt. 
Die saarländischen Städte und Gemeinden unterstützen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer engagiert bei der Organisation ihrer Sammelaktionen 
vor Ort und transportieren den gesammelten Müll zu den EVS-Entsor-
gungsanlagen. Starker Partner von saarland picobello ist auch in diesem 
Jahr wieder Kaufland. Das Unternehmen stellt kostenfrei Handschuhe für 
die teilnehmenden Kinder sowie Abfallsäcke zur Verfügung. Diese werden 
vor dem Sammeltermin von den kommunalen Ansprechpartnern an die 
angemeldeten Gruppen ausgegeben. Anmeldeschluss für picobello-
Sammelaktionen ist der 12. März 2019. Ausgewählte Sammelaktionen 
werden im Frühsommer 2019 prämiert. Alles Wichtige zu saarland pico-
bello 2019 gibt es unter www.saarland- picobello.de. Dort besteht auch die 
Möglichkeit, sich online zur Aktion anzumelden oder ein Anmeldeformular 
herunterzuladen und dem EVS zuzusenden. Für Fragen zur Organisation vor 
Ort, insbesondere zum Transport des eingesammelten Mülls zu den EVS-
Anlagen, stehen die kommunalen picobello-Ansprechpartner(innen) zur 
Verfügung. Allgemeine Fragen zum Ablauf und zur Organisation der Samme-
laktion beantworten gerne die Mitarbeiterinnen des picobello-Organisations-
büros in der EVS-Stabsstelle Kommunikation, Tel. 0681/ 5000-620.

Udo Recktenwald: ÖPNV-Tarifreform 
großer Schritt in die richtige Richtung

St. Wendel (pdk). Als großen und wichtigen Schritt in die richtige Richtung 
zur Schaffung eines attraktiven, einfachen, bedarfsgerechten und bezahl-
baren Öffentlichen Personennahverkehr bewertet der St. Wendeler 
Landrat Udo Recktenwald die zwischen den Aufgabenträgern im Zweck-
verband Personennahverkehr (ZPS) auf Basis eines Gutachtens gestern 
in einem Workshop des ZPS diskutierten Maßnahmen für eine Tarifreform.
Seit Jahren bohre der Landkreis St. Wendel in dieser Hinsicht dicke 
Bretter und er sei froh, dass dies nun erste Früchte trage. Udo Reckten-
wald: „Mobilität ist Daseinsvorsorge, gerade im ländlichen Raum. Vor 
dem Hintergrund wegbrechender Infrastruktur in kleinen Dörfern ist es 
wichtig, den Menschen eine bezahlbare und flexible Anbindung an die 
größeren Orte zu bieten, damit sie die notwendigen Dienstleistungen in 
Anspruch nehmen und am Gesellschafsleben teilhaben können.“ Der 
Landkreis St. Wendel habe mit seinem engagierten ÖPNV-Team bereits 
in den letzten Jahren auf eigene Faust versucht, Anreize zu setzen, etwa 
beim Seniorenticket. Dennoch blieben viele, auf der ungerechten Waben-
struktur basierende Ungereimtheiten, etwa im landkreisübergreifenden 
Schülerverkehr.Udo Recktenwald betont, man dürfe an diese grundle-
gende Reform nicht mit der Schere im Kopf herangehen und zuerst fragen, 
was das alles kostet. „Natürlich entstehen Mehrkosten. Das ist es aber 
auch wert, um Menschen Mobilität zu sichern und gleichzeitig durch den 
Umstieg vom Auto auf den ÖPNV auch ökologisch Sinnvolles zu tun.“ 
Die durch diese Reform entstehenden Mehrkosten müssten alle Aufga-
benträger gemeinsam, also Land und Landkreise, in gemeinsamer Ver-
antwortung tragen. Er sei froh, so Recktenwald, dass alle Aufgabenträger 
gestern grundsätzliche Zustimmung zu dieser Reform signalisiert hätten.
Udo Recktenwald: „Die Reformvorschläge folgen dem, was wir als Land-
kreis uns auch vorstellen, um den ÖPNV bedarfsgerechter und bezahl-
barer zu machen, gleichzeitig einfacher und flexibler. Ziel ist es, mit einem 
pauschalen und kostengünstigen landesweiten Schülerticket inklusive 
Geschwisterrabatt und Schülerfreizeitticket die Benachteiligung von 
Schülern über Landkreisgrenzen hinweg zu überwinden und gleichzeitig 
den Geldbeutel der Eltern zu schonen. Ziel ist es, das in St. Wendel bereits 
praktizierte günstige Seniorenticket landesweit pauschal anzubieten, um 
zur Nutzung von Infrastruktur den älteren Menschen die Fahrt in den 
größeren Ort zu erleichtern. Ziel ist es, im Rahmen eines Sozialtickets die 
Kosten für sozial Bedürftige auf den Hartz IV-Satz zu reduzieren, um 
keine Zusatzkosten für die Betroffenen zu verursachen. Ziel ist es, mit nur 
noch zwei unterschiedlichen Tageskarten familienfreundliche Preise für 
zwei Erwachsene mit Kindern und für bis zu fünf Personen mit Kindern 
anzubieten. Ziel ist es, mit dem Jobticket und einem Angebot für Auszu-
bildende möglichst unter Einbindung der Arbeitgeber die Nutzung für 
Berufstätige zu verbessern.“Udo Recktenwald ist überzeugt, dass mit 
einer solchen Tarifreform, die konkret in den nächsten Monaten auszuar-
beiten ist, das Land und die Regionen einen deutlichen Schritt nach 
vorne machen, um die Nutzung des ÖPNV nicht nur zu vereinfachen, 
sondern auch bedarfsgerechter, flexibler und bezahlbarer auszugestalten, 
damit mehr Menschen auch im Interesse der Umwelt dieses Angebot 
nutzen können und auch nutzen wollen.„Natürlich ist die Tarifreform nur 
einer, wenn auch ein zentraler Baustein zur Verbesserung des ÖPNV und 
seiner Nutzung im Land. In der weiteren Folge werden wir auch über die 
Strukturen mit vielen Aufgabenträgern und unterschiedlichen Systemen 
(eigene Verkehrsbetriebe, Bruttoausschreibung, eigenwirtschaftlicher 
Verkehr), die generelle Finanzierung, attraktivere Bedingungen für Bus-
fahrer zur Stärkung des Berufsbildes durch bessere Bezahlung und Ar-
beitsbedingungen sowie über die weitere Digitalisierung im ÖPNV im 
Interesse einer weiteren Flexibilisierung zu reden haben. Wenn ich eine 
Pizza bestelle, will ich die in 30 Minuten essen. Wenn ich eine Fahrmög-
lichkeit brauche, muss auch die über On Demand-Angebote relativ schnell 
verfügbar sein.“
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LMS lädt ein: Augmented Reality entdecken
Infoveranstaltung und Themenspecial im LMS-Betaraum
Mit dem Smartphone auf ein Gebäude zeigen und direkt erfahren, welcher 
Arzt hier seine Praxis hat oder welche Schnäppchen der Supermarkt im 
Erdgeschoss anbietet? Im Museum das Smartphone auf ein Gemälde 
richten und sofort die wichtigen Informationen darüber abrufen? Oder die 
neue Couch direkt dort anzeigen lassen, wo sie einmal stehen soll?
Mit der Technik „Augmented Reality“ (erweiterte Realität), oder kurz: AR, 
sind diese Funktionen möglich. Bereits jetzt ist AR über Smartphones 
oder Tablets zugänglich und bietet eine Vielzahl kreativer und spielerischer 
Möglichkeiten. Bei der Veranstaltung Augmented Reality der Landes-
medienanstalt Saarland am 13. Februar 2019 (Mittwoch) von 18 bis 20 
Uhr entdecken Sie die Möglichkeiten von AR.
Grundlagen und Perspektiven der Augmented Reality sowie Projekte aus 
der medienpädagogischen Praxis werden vorgestellt. In einer anschlie-
ßenden Experimentierrunde werden Sie im LMS-Betaraum die Gelegen-
heit haben, verschiedene AR-Anwendungen selbst zu testen. Anschließend 
diskutieren wir mit Ihnen über die Chancen, die AR für Jugendbildung, 
Medienkunst, Stadtmarketing, Museumspädagogik usw. bietet, sprechen 
aber auch über mögliche Risiken dieser noch sehr neuen Technik.
Der LMS-Betaraum bietet am Veranstaltungstag von 15 bis 20 Uhr ein 
Themenspecial rund um das Thema Augmented Reality an. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, von 15 bis 20 Uhr 
AR-Anwendungen praktisch kennen zu lernen und auszuprobieren. Die 
Besichtigung des Betaraums und der AR-Erlebniswelt ist auch ohne die 
Teilnahme am parallel stattfindenden AR-Seminar möglich.
Der nächste Thementag im LMS-Betaraum findet am 13. März 2019 statt 
und beschäftigt sich mit dem Thema Coding.
Die Veranstaltungen finden statt in der Landesmedienanstalt Saarland, 
Nell-Breuning-Allee 6 in Saarbrücken-Burbach. Teilnahmegebühr: 10 €.
Weitere Informationen und Anmeldungen telefonisch unter 0681 / 38988-
12 oder online unter www.mkz.LMSaar.de


